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So erreichen sie uns

Unsere weiteren Broschüren:

Geschäftsstelle:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 31 85 97
Telefax: 0212 ­ 23 11 476
eMail: info@wmtv.de
Internet: www.wmtv.de

Öffnungszeiten:
dienstags 
16:00 ­ 19:00 Uhr
mittwochs und freitags 
09:00 ­ 12:00 Uhr

Bankverbindung:
Stadt­Sparkasse Solingen
IBAN: DE20342500000000220343
BIC: SOLSDE33XXX

WMTV Fitnessstudio:
Adolf­Clarenbach­Straße 41 
42719 Solingen

Telefon: 0212 ­ 23 11 475

Öffnungszeiten:
montags bis freitags 8:00 ­ 21:00 Uhr
samstags 09:00 ­ 17:00 Uhr
sonntags 09:00 ­ 15:00 Uhr

WMTV Restaurant:
Adolf­Clarenbach­Straße 41
42719 Solingen
Am Walder Stadion

Telefon: 0212 ­ 31 07 46

Öffnungszeiten:
dienstags bis samstags 
ab 16:00 Uhr
sonntags und feiertags 
ab 17:00 Uhr

Küche (Kernzeit):
dienstags bis donnerstags 
18:00 ­ 21:00 Uhr
freitags und samstags
18:00 ­ 22:00 Uhr
sonntags und feiertags 
18:00 ­ 21:00 Uhr
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Als  Turnverein,  gegründet  im  Jahr 
1861,  sind  wir  im  Jahr  2020  ange­
kommen,  also  im  ersten  Jahr  eines   
neuen  Jahrzehnts.  Da  lohnt  es  sich 
schon mal eine Zeitreise zu starten.
Hätten  die  Gründungsmitglieder  da­
mals  in  die  gute,  alte  Glaskugel  ge­
schaut,  was  würden  die  wohl  gesagt 
haben,  wenn  sie  ihren  Verein  den 
WMTV von heute gesehen hätten?
Ich würde mir wünschen:
„Ihr habt alles  richtig gemacht, weiter 
so und bleibt am Ball“.
Und  ja,  wir  sind  auf  dem  richtigen 
Weg!
Viele  Generationen  engagierter  Men­
schen haben viel für den Verein in den 
vergangenen  159  Jahren  geleistet. 
Und  heute  sind wir mehr  denn  je  ge­
fordert,  den  Anschluss  an  die  neuen 
Trends  und  Veränderungen  in  der 
Sportwelt nicht zu verlieren. 
Als  Folge  der  ständigen  Herausforde­
rungen  durch  die  sich  rasant  verän­
dernde  Gesellschaft  wurden 
einschneidende,  organisatorische­  und 
sportliche  Maßnahmen  im  Verein  in 
den  letzten  Jahren  umgesetzt.  So 
wurden einige Abteilungen neu geord­
net  und  stabilisiert.  Auch  die  kontinu­
ierliche  Förderung  des  Fitness­, 
Gesundheits­, und REHA Sports zeigen 
positive Wirkungen.
Durch  die  Teamarbeit  des Gesamtvor­
stands  wurden,  in  enger  Abstimmung 
mit  erfahrenen  Mitarbeitern  und  Mit­
gliedern,  gute  Entscheidungen  getrof­
fen,  die  sich  in  den  letzten  Jahren 
zunehmend  positiv  bemerkbar  mach­
ten.

Kommen wir in die Realität des Jahres 
2020 zurück; was konnten wir konkret 
in den letzten 5 Jahren erreichen? Hier 
nur ein Auszug:

• Erarbeitung von Strategien für eine 
kontinuierliche Vereinsentwicklung
• Organisatorische Neuordnung des 
Gesamtvorstands
• Vollständig überarbeitete Vereinssat­
zung und Geschäftsordnung
• Schaffung neuer Sportstätten ­ Ver­
einshaus
• Sportliche Erfolge, auch im Leis­
tungsbereich
• Stabilisierung der Mitgliederanzahl 
trotz zunehmend starker Konkurrenz 
• Gute wirtschaftliche Ergebnisse, so­
weit für gemeinnützige Vereine zuläs­
sig
• Das Jahr 2019 hat den lang ersehn­
ten Beginn des Bauprojekts zur Erwei­
terung unseres erfolgreichen Fitness 
Studios gebracht. Im Jahr 2020 wer­
den damit zusätzliche Flächen für das 
Studio und viele Sportangebote be­
reitstehen.
• Nächste Projekte zur Verbesserung 
unserer Infrastruktur, im Bereich der 
Außenanlagen, wurden bereits im 
Rahmen des NRW Programms „Moder­
ne Sportstätten 2022“  vorbereitet.

»

Jahre der Ereignisse und ein kurzer Blick zurück
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Zum Schluss:
Wir  wollen  erreichen,  dass  Menschen 
gerne  zu  uns  kommen und  auch  blei­
ben.  Dafür  steht  unser  Leitbild,  das 
eindeutig  den WMTV  als  einen  famili­
enfreundlichen  und  sozial  engagierten 
Verein erklärt.
Denn  wir  sind  "…mehr  als  nur  ein 
Sportverein"  und  im  Jahr  2021  feiern 
wir unser Jubiläum "160 Jahre WMTV".
Mein  Dank  gilt  all  denen,  die  sich  im 
Verein engagieren und denjenigen, die 
uns  in  vielen  Angelegenheiten  unter­
stützen und fördern. 

Vorsitzender
Rolf Fischer

 

WMTV
Informiert
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Am Samstag den 02.11.2019  fand die 
5te Klausurtagung des WMTV 1861 e. 
V.  statt.  Nach  Odenthal  1986,  Mein­
erzhagen  2000,  Bonn  2007  und Duis­
burg  2017,  war  dies  die  5te 
Klausurtagung  des  Klingenstädter 
Großvereines. 
Unser 14te Vorsitzende des WMTV Rolf 
Fischer begrüßte die Kollegen des Vor­
standes  und  die  zusätzlich  eingelade­
nen Gäste  ­  insgesamt 16 Personen – 
im  „Jahnsaal“  unserer  WMTV­Gast­
stätte  „Restaurant  Turnhalle“.  Pünkt­
lich  um  9:00  Uhr  konnte  die 
Klausurtagung dann beginnen. 

Danach  referierte  der  stellvertretende 
Vorsitzende Marco  Bick mit  einer  Prä­
sentation  über  die  Tagung  2017  in 
Duisburg  mit  deren  Arbeitsgruppen, 
Zielen,  Aufgaben,  Ergebnissen  sowie 
den erfolgreichen Umsetzungen. 
Direkt  darauf  berichtete  der  stellver­
tretende  Vorsitzende  Andreas  Lukosch 
über  die  Projekte,  die  der  Vorstand, 
die  Übungsleiter  bzw.  der  Verein  seit 
2010  erreicht  hat.  Einmal  über  die 
Fortschritte  der  WMTV  Halle,  Ge­

schäftsstelle  und Anlage und über  die 
WMTV­Allgemeinen  Erfolge.  So  konn­
ten  alle mit  Stolz  sehen, was wir  ge­
schafft  haben.  Viele  Erfolge  waren 
vielen schon nicht mehr präsent.
Nach  einer  kleinen  Pause  übernahm 
dann  unser  Moderator  und  Begleiter 
für  den  Tag,  Klaus­Peter  (Vinz)  Uhl­
mann  die  Tagung.  Vinz  begleitet  den 
WMTV  schon  seit  Jahren  und  kennt 
den WMTV  und  seine  Strukturen  sehr 
gut. Es wurden dann von Vinz die ers­
ten drei Arbeitsgruppen vorgestellt:

­ Ehrenamt
­ Events
­ Homepage. 

Die  Kollegen  des  Vorstandes  konnten 
sich  dann  einer  Arbeitsgruppe  an­
schließen.  Nach  einer  guten  Stunde 
wurden die Ergebnisse vorgetragen. 
Hierauf  folgte  die  verdiente  Mittags­
pause  in  unserer  Gaststätte.  Torsten 
Tückmantel  versorgte  uns  mit  einer 
leckeren Suppe. Nach der Pause sorg­
te Phil Lukosch mit einem kleinen Aus­
zug  aus  dem  Bereich  „Life­Kinetik“, 
man  könnte  auch  Gehirntraining  mit 
Bewegung und Koordination sagen, für 
Bewegung  und  gute  Stimmung.  Vinz 
stelle darauf die Arbeitsgruppen

– 160 Jahre WMTV Jubiläum
­  WMTV 2030 
­  Wo steht der Verein
­  Neuausrichtung  der  WMTV­Sportju­
gend 

dar.  Auch  hier  wurde  wieder  fleißig, 
konzentriert  und  effektiv  gearbeitet, 
um  am  Ende  die  Ergebnisse  zu  prä­
sentieren.   »

WMTV
Klausurtagung

Erfolgreiche Tagung in unserer Gaststätte



Nach einer kleinen Kaffeepause  stellte 
sich  dann  Peter  Koshorst,  unser  zwei­
ter Referent vor. Peter ist in der Solin­
ger  Sportszene  bekannt  und  coacht 
und  berät  Vereine. Mit  ihm  haben wir 
gemeinsam  mit  unseren  erarbeiteten 
Ergebnissen an unserem „Zukunftsbild 
des WMTV“ gearbeitet. Am Ende wur­
den  auch  hier  die  Ergebnisse  vorge­
stellt und diskutiert. 
Bei  der  Reflexion  und  Abschlussrunde 
um  18  Uhr  durfte  dann  jeder  seine 
Meinung  über  die  Klausurtagung  mit­
teilen.    Die  beiden  Referenten  waren 
vom  Team  des  Vorstandes  des WMTV 
begeistert  und  bescheinigten  uns  eine 
sehr professionelle und sehr gute Mit­
arbeit über den ganzen Tag. 
Kommentare  von  den  Teilnehmern 
waren  u.  a.  –  kurzweilig,  sehr  inter­
essant,  ich  freue mich  auf  die  Aufga­
ben,  es  wird  uns  eine  interessante 
Zukunft  erwarten,  großartige  Tagung, 
gut organisiert  etc. Die Stimmung am 
Ende des Tages war sehr positiv.
Danach trafen sich alle beim Abendes­
sen,  welches  Torsten  Tückmantel  und 
sein Team in Form eines kleinen rusti­
kalen Büfetts  für uns zubereitet hatte. 
Den Abend haben wir dann mit einem 
Kaltgetränk  und  vielen  Gesprächen 
ausklingen lassen. 
Jetzt  wird  im  Anschluss  ein  Protokoll 
geschrieben  und  es  werden  die  ver­
schiedenen  Punkte  der  Zielsetzungen 
in  einer  To­Do­Liste  festgehalten.  Die 
ersten  zwei  Arbeitsgruppen  für  die 
Umsetzung  und  Durchführung  der  er­
arbeiteten  Ergebnisse  haben  sich 
schon gefunden. 
Weiter  werden  nun  noch  Teilnehmer 
für  die  Arbeitsgruppen  Ehrenamt  und 
Events  des  Vereins  gesucht.  Die  Ar­
beitsgruppe  Homepage  ist  zeitgleich 
schon fleißig in Aktion und die Arbeits­
gruppe  Neuausrichtung  der  Sportju­

gend  des  WMTV  hat  sich  in  der 
Jugendversammlung  am  08.11.2019 
wiedergefunden.  Die  Arbeitsgruppe 
160 Jahre WMTV wird sich Anfang Ja­
nuar  2020  treffen.  Organisatoren  und 
Ansprechpartner  der  Klausurtagung 
und  der  zukünftigen  Arbeitsgruppen 
werden  Marco  Bick  und  Andreas  Lu­
kosch sein. 
Diese  Tagung  hat  den  Vorstand  und 
den  WMTV  wieder  ein  Stück  weiter 
nach  vorne  gebracht  und  für  die  Zu­
kunft „FIT“ gemacht. Vielen herzlichen 
Dank an alle Beteiligten  für die Mitar­
beit,  Präsentationen,  Planung und Or­
ganisation der 5ten Klausurtagung des 
WMTV.  Frei  nach  dem  Motto:  WMTV 
Solingen 1861 e.V., … mehr als nur ein 
Sportverein.

Andreas Lukosch

WMTV
Klausurtagung
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Am Montag, 23.09.2019, waren wir als 
Verein  zu  Gast  bei  Radio  RSG  im 
Sporttalk.  Thorsten  Kabitz  hatte  dazu 
unsere  gesamte  Vorstandsriege,  Rolf 
Fischer,  Marco  Bick  und  Andreas  Lu­
kosch  eingeladen,  um  gemeinsam  in 
einem  ungezwungenen  Plausch  über 
die  kommenden  und  großen  Heraus­
forderungen  von  Vereinen  im  Allge­
meinen  zu  berichten.  Herausforderun­
gen,  die  natürlich  auch  den  WMTV 
Solingen 1861 e.V. betreffen. 
Während viele Vereine erst aktuell und 
nach  und  nach  die  Notwendigkeiten 
zur  „Professionalisierung“  erkannt  ha­
ben,  geht  der  Wald­Merscheider  TV 
diesen Weg  schon  seit  geraumer Zeit. 
Denn  eins  muss  man  sich  vor  Augen 
halten:  „früher“  konnte  man  einen 
Verein – um es mal  salopp  zu  formu­
lieren – „nebenbei“ führen. Aber diese 
Zeiten  sind  mittlerweile  schon  länger 
vorbei, denn alles in allem ist ein Ver­
ein  heutzutage  –  organisatorisch  ge­
sehen  –  nichts  anderes  als  ein  Wirt­
schaftsunternehmen.  Inklusive  aller 
Strukturen,  Herausforderungen  und 
Lösungsansätze,  genau  wie  man  es 
auch einer normalen Firma her kennt.
  

Der WMTV hat sich sukzessive profes­
sionalisiert,  denkt  und  arbeitet  in 
Strukturen  wie  ein  Wirtschaftsunter­
nehmen. Darüber hinaus wird sich der 
Solinger  Großverein  als  erster  Verein 
in NRW im Bereich Arbeitsschutz zerti­
fizieren lassen. Aber auch das Problem 
„suche  nach  Ehrenämtler“  wurde  in 
Angriff  genommen:  zwei  ausgebildete 
Ehrenamtsförderer  kümmern  sich  ge­
zielt  darum, neue Unterstützer  zu ge­
winnen. 
Das komplette  Interview  lässt  sich  im 
Übrigen  über  den  folgenden  Link  ver­
folgen:

https://www.radiorsg.de/artikel/wmtv­
macht­sich­fit­fuer­die­zukunft­
342342.html

Daniel Konrad

Auftritt bei Radio RSG
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Endlich geht die Studio­Erweiterung los

„Endlich  ist es soweit“ – die  lange an­
gekündigte  und  von  vielen  sehnlichst 
erwartete Erweiterung unseres Fitness­ 
und  Gesundheitsstudios  kann  begin­
nen!  Nachdem  die  „Mühlen  der  Büro­
kratie“  überwunden  werden  konnten 
und  nun  alle  notwendigen  Unterlagen, 
Genehmigungen und Planungen vorlie­
gen / abgeschlossen bzw. sich im End­
stadium  befinden,  können  die 
Erdbauarbeiten per sofort starten. 
Fortschritt  und  zukunftsweisende  Er­
weiterungen  sind  leider  aber  häufig 
auch mit ein paar Unannehmlichkeiten 
verbunden. Daher wird es in der mehr­
monatigen  Bauphase  zu  nicht  ver­
meidbaren  Engpässen  bei  den 
verfügbaren  Parkplätzen  kommen. 
Vereinsmitglieder  und Gäste  der Gast­
stätte  werden  daher  gebeten  den  Er­
satzparkplatz  an  der  Ecke 
Adolf­Clarenbach­Straße  /  Charlotten­
straße zu benutzen. Die dortige abend­
liche Öffnungszeit wird  in Abstimmung 
mit der Stadt Solingen selbstverständ­
lich verlängert und angepasst.
Die  Zugänge  zu  den  vorhandenen 
Sportstätten  werden  aber  weiterhin 
weitestgehend fußläufig möglich sein – 
trotz  des  aufwendigen  Baubetriebes. 
„Wir  bitten  um  Verständnis  für  mögli­
che  Beeinträchtigungen  in  den  nächs­
ten  Wochen  /  Monaten,  freuen  uns 
aber  über  die  für  den  Verein  wichtige 
Erweiterung  unserer  Sportstätten  und 
auf  die  angestrebte  Einweihung  des 
Gebäudes  bis  spätestens  Mitte  des 
Jahres 2020.
Seit 1996 betreibt der WMTV Solingen 
1861  e.V.  an  seinem  Standort  an  der 
Adolf­Clarenbach­Straße  im  Sportpark 
Solingen­Wald  mit  großem  Erfolg  ein 
modernes  Fitness­  und  Gesund­

heitsstudio.  Ein Studio, welches  schon 
mehrfach vom deutschen Olympischen 
Sportbund  (DOSB)  bzw.  Deutschen 
Turner­Bund  geprüft  und  deren  Quali­
tät darüber hinaus mehrfach zertifiziert 
(Fitness­  und  Gesundheitsstudio  im 
Sportverein) wurde. 
Aufgrund  des  qualitativ  hochwertigen 
Angebotes  und  der  Vernetzung  mit 
Ärzten  und  Physiotherapeuten  stößt 
unser Angebot allmählich an die Gren­
zen  der  bestehenden  Raumkapazitä­
ten. 
Nicht  zuletzt  aus  den  oben genannten 
Gründen  wurde  schon  länger  offen 
über eine Studioerweiterung, sprich ei­
nem An­ und Ausbau der vorhandenen 
Räumlichkeiten,  nachgedacht.  Gedan­
ken, die nun konkret werden, denn mit 
der  geplanten  Erweiterung  wird  der 
Freiraum  geschaffen,  der  notwendig 
ist,  um  im  Kernbereich  des  Studios 
weiter zu wachsen. 
Zu dem Bauvorhaben gehört  auch  ein 
zusätzlicher  Multifunktionsraum.  In 
dem sollen überwiegend Sportkurse im 
Fitness­ und Gesundheitsbereich sowie 
im  Reha­Bereich  angeboten  werden. 
Mit der geplanten Erweiterung werden 
darüber  hinaus  Möglichkeiten  für  wei­
tere  Kurse  aus  dem  Gesundheitsbe­
reich  geschaffen.  Erhöhter  Bedarf 
entsteht auch durch die Kooperationen 
mit  unseren  Partnern,  so  dass  auch 
hier die Nachfrage vorhanden ist. 
Selbstverständlich  werden  bei  der  Er­
weiterung  auch  Ziele  und  Umsetzun­
gen  unseres  Engagements  im  Projekt 
„Inklusion­Bewegung  und  Sport“  be­
rücksichtigt,  in  dem  die  zusätzlichen 
Sportflächen  barrierefrei  zugänglich 
sein werden. 

Daniel Konrad
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WMTV
Sportempfang 2019

Der WMTV beim Sportempfang des SSB

Auch der WMTV war selbstverständlich 
am Sonntag, 10.11.2019, wieder beim 
Sportempfang  des  Solinger  Sportbun­
des  dabei.  Eingeladen  wurde  um 
11.00  Uhr  in  die  große  Schalterhalle 
der  Stadt­Sparkasse­Solingen.  Der 
Geschäftsführende  Vorstand  Rolf  Fi­
scher,  Marco  Bick  und  Andreas  Lu­
kosch,  sowie David Pirrolas und unser 
Bufdi Kim Bick waren dabei. 
Nach  der  Begrüßung  durch  Detlef 
Wagner  und Karen  Leiding  sowie  vom 
Hausherrn  Stefan  Grunwald  hielt  un­
ser  Oberbürgermeister  Tim  Kurzbach 
eine  mahnende,  bewegte  aber  auch 
sehr  besondere  Begrüßungsrede.  Er 
bat darum, miteinander zur reden und 
auch mit  ihm den Kontakt  zu  suchen, 
damit Hass, Rassismus und Respektlo­
sigkeit im Sport keinen Platz finden. 
Die  Musikband  „4­Klang“  bestehend 
aus  vier  jungen  Damen  mit  großarti­
gen Stimmen,  sorgte mit  insgesamt 4 
Musikstücken  für  einen  frischen  und 

modernen Schwung am Vormittag. 
Viele Auszeichnungen und Preise wur­
den  durch  "Ulrike  und  Klaus  Krebs' 
Stiftung"  verliehen. Der  Fairness­Preis 
der  BKK  Bergisch  Land  ging  dieses 
Jahr an den Fußballkreis Solingen. Ein 
innovativer  Vortrag  über  Zukunfts­
möglichkeiten von Sportstätten  in Eu­
ropa rundete das Programm ab. 
Das  Hauptthema  „Sportstätten“,  ohne 
die  kein  Sport  durchgeführt  werden 
kann, begleitete uns durch den ganzen 
Empfang.  Tim  Kurzbach  versprach, 
dass die Stadt Solingen nächstes Jahr 
wieder  eine  große  Summe  in  Schulen 
und Sporthallen investieren will. 
Der  SSB  lud  anschließend  zu  einem 
kleinen  Imbiss  ein.  Hier  fand wie  im­
mer  ein  reger  Austausch  statt.  Eine 
gelungene  Veranstaltung  für  Sport, 
Soziales  und  Politik  ging  dann  zu  En­
de. 

Andreas Lukosch
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Liebe Mitglieder  des Wald­Merscheider 
Turn Vereines!

Der Vorstand des WMTV hat mich zum 
Datenschutzbeauftragten  des  Vereines 
bestellt.  Die  Meldung  an  den  Landes­
datenschutzbeauftragten  NRW  ist  er­
folgt.
Ich  muss  euch  nach  DS­GVO  Art.  13 
informieren, dass der WMTV die Daten 
eines  jeden  Mitgliedes  laut  Aufnah­
meantrag  zum  Zwecke  der  Vereins­
mitgliedschaft  erhoben  hat  und 
verarbeitet.
Das  sind:  Name,  Vorname,  Ge­
schlecht,  Adresse,  Geburtsdatum  und 
­ort,  Kommunikationsdaten  (Telefon, 
Email) und Bankverbindung.
Diese  Daten  werden  vertraulich  be­
handelt und nicht weiter genutzt. Nach 
Beendigung  der  Mitgliedschaft  werden 
die Daten gelöscht.

Eine Übermittlung erfolgt nur an über­
geordnete  Verbände  mit  Zweckbin­
dung  der  Ausübung  des  Sports  bei 
Wettkämpfen.
Übermittelt  werden:  Name,  Vorname, 
Geschlecht  und  Geburtsdatum.  Diese 
Angaben  sind  für  die  Teilnahme  an 
Wettkämpfen erforderlich.
Nach DS­GVO Art. 15 könnt ihr jeder­
zeit und kostenlos eine Auskunft über 
die  über  euch  gespeicherten  Daten 
verlangen.

Ihr  habt  das  Recht  auf  Berichtigung, 
Sperrung oder Löschung eurer Daten.
Fragen  und  Anfragen  schickt  ihr  bitte 
an: datenschutz@wmtv.de

Ralf Knispel 
Datenschutzbeauftragter

WMTV
Informiert

Mitteilung nach DS­GVO Art. 13 und 15
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WMTV
Informiert

Aufruf zum Event­Team des WMTV

Der  WMTV  Solingen  1861  e.V.    ist 
nicht  nur  ein  Sportverein,  sondern 
bietet  neben  sportlichen  auch  soziale 
und  kulturelle  Aktivitäten  an.  Wir 
möchten  Menschen  zusammenführen 
und ihnen einen Anlaufpunkt bieten. 
Unter dem Motto „mittendrin statt nur 
dabei!“  sind  nicht  nur  die  Handballer 
vom  WMTV  regelmäßig  an  diversen 
Aktivitäten  und  Festen  (z.B.  „Echt. 
Scharf.Solingen!“,  Zöppkesmarkt,  so­
wie  diversere  Turniere…)  beteiligt, 
sondern auch der Gesamtverein bringt 
sich  u.a.  am  Walder­Weihnachtmarkt 
mit ein. 
Aber auch interne Vereinsfeste, Veran­
staltungen  oder  andere  Turniere müs­
sen  erst  einmal  organisiert  und 
geplant werden. 
Um  die  vielen  Aktivitäten  planen  und 
koordinieren  zu  können,  suchen  wir 
freiwillige ehrenamtliche Personen, die 
nach  Rücksprache  in  einer  Arbeits­
gruppe  „Event­Team­WMTV“ mitwirken 
wollen.  Gemeinsam  wollen  wir  ein 

Konzept  erstellen,  um  in  Zukunft  die 
vielen  Veranstaltungen  rund  um  den 
WMTV  zu  organisieren.  Dies  bedeutet 
nicht  unbedingt  bei  jeder  Aktivität 
auch vor Ort sein zu müssen, eher die 
Konzeption  und  Planung  zu  überneh­
men. 
Viele Menschen sind bereit sich ehren­
amtlich zu betätigen, wissen nur nicht 
genau,  wann  und  wie. Wir  wollen  als 
einer  der  größten Sportvereine  in So­
lingen mit unserer neuen Arbeitsgrup­
pe  diese  freiwilligen  Personen 
ansprechen  und  sie  für  UNS,  für  den 
WMTV, der mehr ist als nur ein Sport­
verein, zu gewinnen.
Wer  also  Interesse  an  einer  zukünfti­
gen  Arbeitsgruppe  „Event­Team­
WMTV“ beim WMTV hat, soll sich bitte 
bei  Andreas  Lukosch  oder  unter  in­
fo@wmtv.de  melden.  Wir  freuen  uns 
auf Euch!

Andreas Lukosch / Daniel Konrad
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WMTV
Informiert

Der Wald­Merscheider Turnverein 1861 
e.V.  (WMTV) hat sich  im Mai 2019 als 
zukunftsorientierter  Sportverein  auf 
den Weg gemacht und zusammen mit 
der  Stiftung  Sicherheit  im  Sport  ein 
Sicherheitskonzept für den Verein ent­
wickelt. 
Viele Ideen zum Thema Sicherheit, die 
dem  WMTV  wichtig  sind,  hatte  der 
Verein bereits im Leitbild formuliert. In 
zwei  Sitzungen  hat  der  WMTV  dann 
seine Wünsche und Vorstellungen, was 
genau  Sicherheit  im  Verein  für  den 
WMTV  bedeutet,  dargestellt  und  nie­
dergeschrieben.  Die  Stiftung  hat  die 
Entwicklung  moderiert  und  das  Kon­
zept um gesetzliche Vorgaben ergänzt, 
die  für  alle  Unternehmer  sowie  jeden 
Sportverein  verpflichtend  sind  –  so 
kann der Verein künftig seinen Aufga­
ben  hinsichtlich  Arbeits­  und  Gesund­
heitsschutzes nachkommen.
Dem Verein mit  eigenen  Büroräumen, 
Bewegungs­  und  Sporträumen,  Plät­
zen,  Anlagen  sowie  Restaurant  ist 
wichtig, dass der Vereinsbetrieb sicher 
ist  und  dies  auch  nachhaltig  bleibt. 
Dazu werden nun sukzessive Maßnah­
men  aus  dem  Arbeitsschutz  einge­
führt. 
„Der  WMTV  hat  mittlerweile  mit  über 
15  Beschäftigten  und  zahlreichen 
Übungsleitern und Trainer/innen sowie 
über  2.400  Mitgliedern  und  ca.  500 
Kursteilnehmern  eine  Größe  erreicht, 
wo  wir  es  uns  nicht  mehr  erlauben 
können,  das  Thema  Arbeitssicherheit 
zu  vernachlässigen“,  so  Andreas  Lu­
kosch,  Leiter  Geschäftsbereich  Sport 
des  traditionellen Großvereins aus So­

lingen.  Aufgrund  seiner  gelebten  Ver­
einskultur ist der WMTV „mehr als nur 
ein Verein, nämlich DEIN Verein“ – so 
lautet der Slogan des Mehrspartenver­
eins. Darum sieht er seine Verantwor­
tung  auch  in  der  Unversehrtheit  der 
Menschen in und um den Verein. 
Der  WMTV  ist  der  erste  Verein,  der 
sich  mit  dem  Auftrag  eines  Sicher­
heitskonzeptes  an  die  Stiftung  ge­
wandt  hat.  Sowohl  die  Stiftung  als 
auch der Klingenstädter Verein, konn­
ten  somit  viele  Erkenntnisse  zum 
Theorie­Praxistransfer aus der  intensi­
ven  Arbeit  mitnehmen.  Die  Stiftung 
Sicherheit im Sport erarbeitet im Übri­
gen auch für weitere Vereine gerne in­
dividuelle Sicherheitskonzepte.

Daniel Konrad

Individuelles Sicherheitskonzept fertiggestellt
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Brunhild  und  Karl­Heinz  Schlieker, 
zwei Urgesteine des Wald­Merscheider 
TV´s und des Solinger Sportes  im All­
gemeinen. Zwei Mitmenschen, die sich 
zeitlebens  für  die  Gemeinschaft  „auf­
opfern“  und  dabei  immer  bescheiden 
geblieben  sind.  Dieser  Einsatz  wurde 
nun, anlässlich eines Festaktes  im So­
linger  Rathauses  am  14.11.2019  mit 
dem  Bundesverdienstkreuz  gewürdigt. 
Nachfolgend  das  offizielle  Statement 
unseres  Oberbürgermeisters  Tim 
Kurzbach:

„Heute  hatte  ich  die  große  Ehre,  so­
wohl  Brunhild  als  auch  Karl­Heinz 
Schlieker  das  Bundesverdienstkreuz 
am  Bande  zu  überreichen,  das  ihnen 
der  Bundespräsident  verliehen  hat. 
Die  beiden  können  wirklich  stolz  sein 
auf das, was  sie  für die Gemeinschaft 
in  vielen  Jahrzehnten  getan  haben  ­ 
immer  mit  großer  Bescheidenheit.  So 

haben sich beide zum Beispiel um jun­
ge Menschen im Sport gekümmert und 
sich  für  den  Botanischen  Garten  ein­
gesetzt. Und vierzig  Jahre  lang haben 
sie für den WMTV das Deutsche Sport­
abzeichen  in  Leichtathletik  und 
Schwimmen  abgenommen.  Solches 
Engagement  ist  nicht  selbstverständ­
lich  –  gerade  heute  nicht,  wo  viel  zu 
oft  nur  das  eigene  Interesse  im  Vor­
dergrund  steht. Deshalb  brauchen wir 
Vorbilder  wie  Brunhild  und  Karl­Heinz 
Schlieker,  denen  ich  dafür  herzlich 
danke!“

…dem  kann  und  möchte  sich  der 
WMTV Solingen nur anschließen, denn 
mit  Brunhild  und  Karl­Heinz  Schlieker 
haben  zwei  Personen  die  Ehre  erhal­
ten,  die  sie  auch  wirklich  verdienen. 
Herzlichen Glückwunsch!

Daniel Konrad

WMTV
Informiert

Große Ehre für Brunhild und Karl­Heinz Schlieker
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WMTV
Sport im Park

Ihr  habt  Lust,  die  Sommermonate 
zum Kennenlernen neuer und attrakti­
ver  Sportangebote  im  Freien  zu  nut­
zen? Dann besucht die verschiedenen, 
kostenfreien  Angebote  und  macht  die 
aufgeführten Outdoor­Sportanlagen zu 
Eurem  persönlichen  Fitnessspielplatz. 
Eine  Voranmeldung  (oder  Mitglied­
schaft) ist nicht erforderlich!
Um  uneingeschränkt  an  den  Angebo­
ten  teilnehmen  zu  können,  benötigt 
ihr  lediglich  dem  Wetter  angepasste 
Sportbekleidung,  ein  Handtuch  und 
ausreichend zu trinken.
Bei  diesem  vom  Solinger  Sportbund 
vorangetriebenen  Projekt  sind  auch  in 
diesem  Jahr  wieder  zahlreiche  Solin­
ger  Verein  mit  involviert.  In  diesem 
Jahr bieten folgende Vereine recht un­
terschiedliche  Kurse  an:  Taekwondo­
Club  Solingen,  Merscheider  TV,  Solin­
ger  LC,  Turngemeinde  Burg, 

Gräfrather  TSV,  TSV  Aufderhöhe,  Oh­
ligser  TV,  Solinger  TB  und  natürlich 
auch  der  Wald­Merscheider  TV  1861 
e.V.  Der  WMTV  wird  mit  folgendem 
Angebot dabei sein: 

FIT  IM  PARK  (vom  02.05.  – 
29.08.2020):
Auch der WMTV Solingen 1861 e.V. ist 
wieder aktiv und „mittendrin statt nur 
dabei!“ und zwar mit einem ausgewo­
genen  und  anspruchsvollen,  funktio­
nellen  Krafttraining,  welches  auf 
Grundlage  der  körperlichen  Fitness 
differenziert werden kann.

Treffpunkt: Jahnkampfbahn
donnerstags, 17:00 ­ 17:45 Uhr
Leitung: Andreas Lukosch

Daniel Konrad

Auch 2020 wieder am Start
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WMTV
Walder Weihnachtsdorf

Knackige  und  kalte  Temperaturen, 
Schneefall,  sowie  der  süße  Duft  von 
frisch  gebackenen  Keksen,  Zimt  und 
weiteren  Leckereien  (…),  nein,  dies 
war  in  diesem  Jahr  leider  nicht  der 
Fall! Denn der diesjährige Weihnachts­
markt  fiel  (wie  eigentlich  immer  am 
zweiten  Adventwochenende)  zum 
größtenteils  „in´s  Wasser“,  was  aber 
nicht bedeuten sollte, dass man weni­
ger Spaß haben konnte. Da der Solin­
ger an sich ja häufiger mit schlechtem 
Wetter  vertraut  ist,  musste  man  halt 
nur  die  entsprechende  Kleidung  über­
streifen.
Und wer dies tat, der wurde mit einem 
gemütlichen  „Walder  Weihnachtsdorf“ 
belohnt.  Wer  dann  noch  seine  Augen 
schloss,  konnte  den  süßen  Duft  von 
frisch  gebackenen  Keksen,  Zimt  und 
weiteren  Leckereien  in  der  Nase  spü­
ren  und  sich  für  einen Moment  in  die 
„weite Welt“ der Adventszeit entführen 
lassen. 

Als  größter  Walder  Sportverein  war 
der WMTV Solingen 1861 e.V. natürlich 
ebenfalls  auf  dem  diesjährigen  Weih­
nachtsdorf  vertreten und  zwar mit  ei­
nem  kleinen  und  gemütlichen 
X­Mas­Stand.  Im  Angebot  gab  es  le­
ckeren,  duftenden  Glühwein,  sowohl 
mit als auch "ohne" Schuss und kleine 
Getränke  „zum  inneren  Wärmen“. 
Selbstverständlich wurde  auch  an  un­
sere  Autofahrer  und  Kinder  gedacht, 
denn wie schon im letzten Jahr, hatten 
wir  wieder  einen  alkoholfreien  "Kin­
derpunsch" m Angebot.
Aber  auch  unsere  Bastelfrauen  waren 
wieder mit einem kleinen, aber  feinen 
Stand  vertreten.  Fast  schon  traditio­
nell,  standen  diese  am  Sonntag  im 
Rahmen  des  Wichtelmarktes  auf  dem 
Kirchplatz der Walder Kirche, um dort 
wieder  auf  viele  nette  Menschen  zu 
treffen, welche sich  letztmalig  im Jahr 
2019, noch einmal mit selbstgebastel­
ten  Weihnachtsgeschenken  eindecken 
konnten. 

Daniel Konrad 

Der größte Verein des Stadtteils war auch wieder dabei
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Ohne  unsere  Sponsoren,  die  privaten 
Förderer  und  Partner  aus  sportlichen 
Institutionen,  ohne  deren  Unterstüt­
zung  und Verständnis wären wir  nicht 
da  angekommen,  wo  wir  heute  ste­
hen.
Sie  leisten mit den Spenden und  ihrer 
Unterstützung einen erheblichen Anteil 
bei  der  Vereinsarbeit,  sowohl  für  die 
Kinder­  und  Jugendarbeit,  im  Leis­
tungssport  und  bei  sozialen  Projekten 
des  Vereins.  Egal  ob  mit  einmaligen 
Zuweisungen, immer wiederkehrenden 
Annoncen  in  unserer  Vereinszeitung 
oder kleinen Anzeigen in der Handball­
App  (…)  –  es  gibt  viele  Möglichkeiten 
um  einen  –  DEINEN  –  Verein,  den 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  zu  unter­
stützen. 
Meist  helfen  einem  Verein,  bereits 
niedrige  vierstellige  Beträge.  Auch 
dreistellige  Beträge  können  dafür  sor­
gen,  dass  neue  Sportgeräte  gekauft, 
Rechnungen  bezahlt  und  andere  Kos­
ten  gedeckt  werden  können.  Aber 

auch  ohne  einen  direkten  Geldfluss 
kann  das  Sponsoring  im  Breitensport 
funktionieren:  wenn  zum  Beispiel  der 
Sponsor gleich die Rechnungen für be­
stimmte Anschaffungen begleicht oder 
auch die Fertigung der Trikots bezahlt, 
auf denen dann sein Logo prangt.
Sponsoring kann auch Projektbezogen 
sein,  hier  ein  Beispiel  aus  der  Hand­
ball­Jugend:
Es muss nicht immer ein neuer Trikot­
satz oder gleich ein neues, teures Fit­
nessgerät  sein.  Nein,  auch  kleinere, 
projektbezogene  Zuwendungen  sind 
oftmals  von  großer  Hilfe.  Ein  klassi­
sches  Beispiel  wäre  die  Bezuschus­
sung  von  Mannschaftsfahrten,  eine 
Hilfe, welche oft unterschätzt wird. 
Genauso  eine  Hilfe  wurde  der  weibli­
chen  B­Jugend  im  Frühjahr  dieses 
Jahres  zuteil, wo gleich drei  verschie­
denen  Unternehmen mit  ihrem  finan­
ziellen  Zuwendungen  für  eine 
erfolgreiche  Mannschaftsfahrt  sorg­
ten.   »

WMTV
Informiert

Sponsoring im Breitensport
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Bei  der  Verpflegung  wurde  das  Team 
vom  Handelshof  in  Haan  unterstützt. 
Der  Cash  &  Carry  Großhandel  wurde 
1959 als erster Markt der Handelshof­
Gruppe  und  einer  der  ersten  Cash  & 
Carry­Märkte  in  Deutschland  gegrün­
det. Heute bietet er auf 8.800 qm bis 
zu  80.000  Artikel  aus  den  Bereichen 
Food  und  Non­Food.  Handelshof  Haan 
steht  für  Kompetenz  in  Qualität  und 
Frische.Für  einen  Zuschuss  zur  Finan­
zierung  der  eigens  für  die  Tour  ange­
mieteten  9er  Busse,  konnten wir  Lars 
Burgwinkel  von  der  „TherapieBurg“ 
und  die  Firma  ISCHERLAND  begeis­
tern.    Die  TherapieBurg  ist  ein  Ge­
sundheits­  und  Therapiezentrum  mit 
einem  breit  gefächerten  Leistungs­
spektrum  aus  den  Bereichen:  Physio­
therapie,  Physikalischer  Therapie  und 
Medizinischer  Trainingstherapie.  Durch 
die  enge  Kooperation  mit  dem  ange­
gliederten  Sport­  und  Gesundheitsbad 
„Blütenbad  Leichlingen“  ist  die  Thera­
pieBurg  in  ihrer  Ganzheitlichkeit  ein­
zigartig.  Diese  Therapieeinrichtung 
bietet  jedem an Vorbeugung­ und Re­
habilitation­Interessiertem  die  Mög­
lichkeit,  auf  schonende  und 
abwechslungsreiche Art und Weise das 
persönliche  Leistungsvermögen  zu 
verbessern.
Kompetent. Gründlich. Zuverlässig. Ihr 
Fachbetrieb  für  Hausmeisterdienste, 
Gebäudereinigung  &  Garten­  und 
Landschaftsbau  (…),  alles  das  ist 
ISCHERLAND. Ein weiterer Partner, der 
für  eine  erfolgreiche  Umsetzung  bei­
tragen  konnte.  Seit  mehr  als  20  Jah­
ren  inhabergeführt,  gehört 
ISCHERLAND  zu  den  Spezialisten  in 
diesem Bereich der Dienstleistungen.
Zusammengefasst:  „Ein  gut  durch­
dachtes Sponsoring  ist ein Gewinn  für 
alle!“ Es müssen also nicht  immer die 
sogenannten  „Tausender“  sein, welche 
einem Verein, einer Abteilung oder ei­

ner  Mannschaft  weiterhelfen  können. 
Auch  im  Vergleich  „kleinere“  Zuwen­
dungen  helfen  in  jedem  Fall  weiter. 
Richtig  eingesetzt  zahlt  sich  Sponso­
ring  für  jeden aus und zwar  für beide 
Partner. Denn im Gegensatz zu klassi­
schen Werbemaßnahmen fühlt sich der 
Konsument  nicht  erdrückt  oder  über­
fordert,  wenn  er mit  Sponsoring  kon­
frontiert  wird.  Dies  liegt  an  der 
vergleichsweise  dezenten  Ausfüh­
rungsweise dieser Werbemethode. Da­
mit  bringt  Sponsoring  für  alle 
Beteiligten Vorteile mit sich. 
Weitere  Informationen  über  Möglich­
keiten  zur  Unterstützung  und  Förde­
rung  des  Breitensports  im  WMTV 
Solingen gibt es bei den Abteilungslei­
tern, dem Vorstand oder direkt bei der 
„Leitung Marketing & Öffentlichkeitsar­
beit und Pressearbeit“. Am besten per 
E­Mail unter presse@wmtv.de oder al­
ternativ info@wmtv.de. Wir freuen uns 
auf Eure Anfragen.

Daniel Konrad

WMTV
Informiert



50 Jahre:

Axel Hammesf
ahr

Sabine Krause

Britta Seefeldt

Stuart Kerr

Alexandra Ste
lzer

Simone Ilger

Anja van Huize
n

Bettina Dimou

WMTV
Runde Geburtstage

Der WMTV wünscht alles Gute!

80 Jahre:

Brigitte Wol
f

Ursula Wille
rt

Günther Me
rtens

Manfred Hu
fer

Ingrid Schlip
köter

Horst Zimm
ermann

Hans Dieter
 Heuser

Ursula Acke
rmann

Rolf Kremer

Alfred Henk
e

Rolf Beyer

Irmgard Sta
mm 60 Jahre:

Birgit Spautz
Sabine Limbach
Irene Schmitz
Stefan Schmitz
Klaus Körner
Robert Tillmann
Uwe Dreßler
Antonino Amorello
Stephan Andritzke
Marina Steinhausen
Bettina Hahmann
Ulrike Scholz
Marina Peters
Harald Wessel
Christine Schreiber­Koppenhagen

70 Jahre:
Edith Willms
Reinhard GloutUlrich von zur GathenRainer MüllerChrista KleinRanki Humpert­SachsErika PoradnyUrsula KurzrockJürgen Korte
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WMTV
Von uns gegangen

Wir nehmen Abschied

Liebe Angehörige,

wir  Menschen  erfinden  so  viele  Dinge.  Aber  noch  keiner  hat  etwas  erfunden, 
womit wir unsere Lieben wieder aus dem Himmel zurückholen können. Aber was 
für immer bleibt, ist die Liebe, die Erinnerung und die Bilder in unseren Herzen. 
Das kann uns keiner mehr nehmen.

Leider mussten wir von Mitgliedern Abschied nehmen.

Am 10.11.2019 verstarb
Friedel Birker

Am 11.12.2019 verstarb
Gerlinde Reyer

Wir werden das Andenken der Verstorbenen in Ehren halten.
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Name: Nadine Emgen
Alter: 40
Familienstand: verheiratet
Beruf: Versicherungskauffrau
Ü­leiter für was: Generation Pound
Ausbildung: POUND Rockout Workout 
und Generation POUND 
Lieblingsessen: Nudeln mit Spinat, 
Mehlklöße
Lieblingsfilm: Mary Poppins und 
Avatar 
Lieblingsgetränk: Wasser, Pina Colada
Lieblingsmusik: ich höre alles ­ haupt­
sache laut ;­)
Hobbys: Pound, Jumpen, Nähen, meine 
Familie 
Ziele im Sport: Das wird die Zeit 
zeigen! ;­) Vor einem Jahr hätte ich 
nicht im Traum dran geglaubt, dass ich 
einen Kurs leite. Also abwarten, wo mich 
der Weg noch hinführt. 
Lieblingsspruch: Sei frech, wild und 
wunderbar! Es kommt alles zu dem, der 
warten kann! 
Deine Stärken: ehrlich, ehrgeizig 
Deine Schwächen: oft mache ich mir 
selber zu viel Druck, unordentlich ­ 
ChaosQueen ;­) 

WMTV
Übungsleiter

Steckbrief von Nadine Emgen
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Name: Jenniges
Vorname: Martina
Spitzname: Tina
Alter: 39 
Familienstand: verheiratet
Beruf: Augenoptikerin
Ü­Leiter für was: Pound, Generation 
Pound, Rock the Billy
Ausbildung: ­­­­
Lieblinsessen: Burger, Lasagne 
Lieblingsfilm: Shadowhunter, Dirty 
Dancing
Lieblingsgetränk: Latte Macchiato
Lieblingsmusik: gemischte Musik
Hobbies: Tanzen, Sport
Ziele im Sport: mit vielen netten 
Menschen zusammen sein 
Lieblingsspruch: „Es gibt viele Wege, 
die man im Leben gehen kann. Richtig 
ist der, der einen glücklich macht.“
Deine Stärken: Hartnäckigkeit 
Deine Schwächen: Meine Männer

WMTV
Übungsleiter

Steckbrief von Martina Jenniges
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WMTV
Sportpark Wald

Es  gibt  Neuigkeiten  aus  dem  Sport­
park  Solingen­Wald,  zudem  auch  die 
Sportanlage  nebst  Vereinshaus  des 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  gehört. 
Denn  das  alljährlich  und  besonders 
beliebte  „Laufen unter  Flutlicht“  findet 
auch in diesem Jahr wieder statt. 
Seit  dem  Oktober  2019,  kann  man 
seine sportlichen Aktivitäten, wie Lau­
fen oder auch Walken auch wieder  im 
„dunkeln“ nachgehen. 
Bis  Ende  März  2020  wird  die  Jahn­
kampfbahn,  respektive  die  Aschen­
bahn,  wie  in  den  Vorjahren  jeweils 

montags,  mittwochs  und  donnerstags 
von  18:00  bis  21:00  Uhr  beleuchtet 
sein. 
Einzig  an  Feiertagen  und  am  Rosen­
montag  wird  es  diesen  Service  nicht 
geben, denn da bleibt die Jahnkampf­
bahn unbeleuchtet.

Daniel Konrad

"Laufen unter Flutlicht" findet auch dieses Jahr statt
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Welch  ein  großartiges  Jahr  für  unsere 
Bastelfrauen,  das  Jahr  2019!  Es  be­
gann damit, dass wir von einer netten 
Solingerin  einen Anruf  bekamen,  dass 
sie  über  unsere  Arbeit  in  der  Zeitung 
gelesen  hatte.  Sie  hat  mehr  als  30 
Jahre  Seidenfloristik  gearbeitet  und 
konnte  ihre  Ware  aus  Gesundheits­
gründen  nicht  mehr  verkaufen.  Sie 
überließ  uns  eine  ganze  Menge  wun­
derschöner  Trockenblumenarrange­
ments,  die  wir  für  die  Elterninitiative 
verkaufen  sollten.  Dann  bekamen  wir 
einen  weiteren  Anruf  und  man 
schenkte  uns  ganz  viel  Fell,  so  dass 
wir wieder mit  Freude  in  die  „Tierpro­
duktion“  einsteigen  konnten.  Dazu 
kam  dann  die  Anfrage  von  Konny,  ob 
wir  wohl  Lust  hätten,  bei  der  großen 
Feier  zu  1000  Jahre  Wald  dabei  sein 
wollten. Natürlich wollten wir! 

Der  22.  September  war  ein  herrlicher 
Sommertag und wir hatten viele nette 
Gespräche  und  der  Verkauf  lief  wun­
derbar, der WMTV hatte uns nicht nur 
ein  großes  Zelt,  sondern  auch  ganz 
viele Tische zur Verfügung gestellt und 
auch  aufgebaut.  Hierfür  allen  Helfern 
ganz herzlichen Dank. Wir hatten end­

lich  so viel  Platz unsere Ware  zu prä­
sentieren, es war grandios! 
So war nun der Anfang gemacht – die 
nächsten  offiziellen  Verkaufstermine 
waren  dann  erst  für  die  Adventszeit 
geplant. Am 2. Advent hatten wir wie­
der  eine  Bude  auf  dem Walder  Kirch­
platz  und  zuverlässig  war  das  Wetter 
wieder  schlecht.  Bis  gegen  15.00  Uhr 
nur Regen und so gut wie keine Kun­
den.  Dann  plötzliche  Besserung  und 
wir haben bis zur Standschließung ge­
gen  19.30  Uhr  richtig  gut  verkauft. 
Unsere Walder Kunden kennen uns in­
zwischen und kommen gern und ganz 
gezielt zu uns. 
Am 3. Adventswochenende dann noch 
der  Verkauf  bei  der  Lebenshilfe  im 
Südpark.  Auch  hier  wurde  der  Ver­
kaufserlös von 2018 deutlich übertrof­
fen.  Unser  Lager  leerte  sich 
zusehends.  Zumal  dann  noch  die 
versch.  Weihnachtsfeiern  der  Turn­
gruppen von WMTV und Kirche hinzu­
kamen,  zuletzt  wie  alle  Jahre  die 
Frauen­Weihnachtsfeier  von  Inge/Syl­
via am 18. Dez., wo es zum Teil lange 
Gesichter gab, weil das Angebot wirk­
lich  sehr überschaubar geworden war. 
Aber  das  eine  oder  andere  Stück  für 
den  Gabentisch  –  oder  zur  eigenen 
Freude – fand noch seinen Abnehmer. 
So  konnten wir  dann  am  20.  Dezem­
ber  2019  die  erfreuliche  Summe  von 
6.500,00  Euro  an  die  Elterninitiative 
e.V.  Düsseldorf  spenden.  Wir  sind  so 
begeistert, dass wir mit vollem Einsatz 
auch  2020  weiterarbeiten  wollen.  Die 
ersten  Socken  sind  gestrickt,  und  die 
ersten  Marmeladen  gekocht.  Es  kann 
weitergehen.  Und wir sind zuversicht­
lich,  dass  unsere  treuen  Kunden  uns 
weiterhin so kräftig unterstützen.

Helga Kief

WMTV
Bastelfrauen

Ein großartiges Jahr 2019!
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WMTV
Bastelfrauen

Am 28. Nov. 2019 feierte die Elternini­
tiative  Kinderkrebsklinik  e.V.  Düssel­
dorf  ihren 40. Geburtstag. Und da wir 
Bastelfrauen  des  WMTV  schon  im  29. 
Jahr  für  die  Elterninitiative  handarbei­
ten und verkaufen, wurden wir zu die­
ser  Feier  eingeladen.    Es  war  für  uns 
und  unsere  begleitenden  Ehemänner 
ein  höchst  interessanter,  informativer 
Nachmittag.  3  Ärzte  der  Kinderklinik, 
die  zum  Teil  schon  seit  den  Anfängen 
dabei  sind,  hielten  sehr  kurzweilige 
spannende  Vorträge.  So  erfuhren  wir, 
„wie  alles  angefangen  hat“.  Noch  in 
den  60er/70er  Jahren  des  verg.  Jahr­
hunderts  lag  die  Kinder­  und  Jugend­
medizin  noch  sehr  im  Argen. 
Erkrankte  ein  Kind  an  Leukämie,  war 
dies  praktisch  sein  Todesurteil.  Dage­
gen  haben  heute  erkrankte  Kinder  zu 
mehr  als  90% die  Chance,  zu  überle­
ben.  Zudem  waren  die  räumlichen 
Verhältnisse  katastrophal.  Alles  war 
ungeheuer  eng  und  unfreundlich.  Na­
türlich gab es keine Möglichkeit für El­
tern,  bei  ihren  kranken  Kindern  zu 
sein.  Wasch­  oder  gar  Duschmöglich­
keiten gab es auch nicht. Die betroffe­
nen  Eltern  wollten  sich  mit  diesen 
Zuständen nicht abfinden und suchten 
nach einer Lösung. Ein Anwalt gab  ih­
nen den Tipp, nur durch die Gründung 
eines  richtigen  eingetragenen  Vereins 
gäbe es die Möglichkeit auf öffentliche 
Gelder  zur  Verbesserung  der  äußeren 
Umstände und auch der medizinischen 
Versorgung. 
Nach  der Gründung  1979 wurde  dann 
schon  1981  eine  eigene  Station  für 

krebskranke Kinder eingerichtet – eine 
wirkliche  Verbesserung,  bestand  doch 
das Düsseldorfer Klinikum zu der Zeit 
überwiegend  aus  Bauten  um  1907! 
Und  so  ging  es  langsam,  aber  stetig 
bergauf. Auch ein bitterböser Brief des 
Schriftstellers  Mario  Simmel  über  die 
Zustände  in  der  „reichen  Stadt  Düs­
seldorf“ trug dazu bei, dass  die Deut­
sche  Krebshilfe  und  Mildred  Scheel 
sowie  Joh.  Rau  als  NRW­Landesvater 
dafür  sorgten,  dass  auch  aus    diesen 
Quellen Gelder  für menschenwürdiges 
Leben im Krankenhaus flossen.
1988  gab  es  ein  Knochenmark­Trans­
plantationszentrum  aus  Spendengel­
dern,  in  allen  Jahren  wurde  Geld  für 
Medizinische  Einrichtungen,  For­
schungsvorhaben,  Umbaumaßnahmen 
etc. gestiftet. Auch für Geräte wie MRT 
„Magnet  open“,  Druckkammer  ,  Le­
bensinseln,  Sternenboot    usw.  gab  es 
Geld  von  der  Elterninitiative.  Es  dau­
erte aber noch bis 2012, als das Richt­
fest für das Elternhaus gefeiert werden 
konnte. Hier gibt es 12 Appartements, 
in denen für einige Zeit Eltern und Ge­
schwister  erkrankter  Kinder  nah  bei 
ihrem  Patienten  sein  können.    Selbst 
einen Teil des Gehaltes des Pflegeper­
sonals übernimmt die Elterninitiative. 
Es wird also auch in Zukunft jeder Eu­
ro  gebraucht  und  wir  Bastelfrauen 
werden unser Bestes geben, da wir  ja 
im  WMTV  unsere  besten  Kunden  ha­
ben,  weiterhin  „an  der  guten  Sache 
weiterzuarbeiten“.

Helga Kief 

40 Jahre Elterninitiative Kinderkrebsklinik
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WMTV
Bundesfreiwilligendienst

Am 07. Oktober  2019  haben  sich  An­
dreas Lukosch und die Bundesfreiwilli­
ge  des  WMTVs  Kim  Bick,  beim 
Solinger  Sport  Bund mit  den  Bundes­
freiwilligen  der  Sportvereine  aus  So­
lingen getroffen. 
Dort  gab  es  erstmal  ein  tolles  Früh­
stück  und  sie  warteten  bis  der  Rest 
auch  da  war.  Insgesamt  gibt  es  fünf 
Bundesfreiwillige  in Solinger Sportver­
einen.  Aus  dem  HSV  Gräfrath  ist  Ma­
rie,  Jakob  ist beim BHC, Luis  ist beim 
SSB  und  Jonathan  ist  beim  DJK­MTV. 
Magdalene  Möhring  nahm  uns  dort 
herzlich  in  Empfang. Nach  einer  kurz­
en  Vorstellungsrunde  sollten  die  Bun­
desfreiwilligen  wiedergeben,  welche 
Erwartungen  sie  von  diesem  Jahr  im 
Sportverein haben. Sie waren sich alle 
ziemlich  einig,  dass  das  Jahr  zur  Ori­
entierung dient,  ob  sie  auch  später  in 
die Richtung gehen wollen und als Be­
stätigung,  dass  die  in  den  Beruf  hin­
einpassen. 
Magdalene  leitete  die  Runde  sehr  gut 
an,  und  die  BFDler  erzählen  nachein­
ander  von  Ihren  Erfahrungen,  die  sie 
bis  jetzt  in  Ihren  Sportvereinen  ge­
macht  haben.  Bundesfreiwillige  müs­
sen  drei  Aufbauseminare,  die  jeweils 
fünf Tage sind, absolvieren, wo sie an 
verschiedene  Orte  eingeladen  werden 
und sich austauschen können, was sie 
täglich  im Sportverein erleben. Außer­
dem dienen sie auch zur Orientierung, 
wie  es  nach  dem BFD weitergeht  und 
zur Planung des Abschlussprojekts. 

Als  nächstes  wurde  das  Thema  „Ab­
schlussprojekt“  eingeläutet,  und  die 
BFDler  erzählten,  was  ihr  ungefährer 
Plan  für  das  Zukunftsprojekt  ist.  Alle 
Bundesfreiwilligen  haben  schon  eine 
Idee und wollen diese auch umsetzen, 
sobald  sie mit  ihren Chefs  ausführlich 
besprochen  wurden.  Mein  Abschluss­
projekt hat zum Beispiel etwas mit der 
Förderung der Jugendabteilung zu tun. 
Am  Ende  wurde  sogar  besprochen, 
dass  die  BFDler  sich  jetzt  einmal  im 
Monat treffen, um auszutauschen, was 
im  Verlauf  der  nächsten  Monate  alles 
passieren  wird.  Zum  Schluss  wurden 
noch  Handynummern  ausgetauscht, 
um  eine  WhatsApp  Gruppe  zu  erstel­
len und ein schönes Gruppenfoto wur­
de  aufgenommen. Wir  freuen  uns  auf 
das nächste Treffen!

Kim Bick

Unsere Buftis treffen sich beim SSB
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WMTV
Bundesfreiwilligendienst

Seit  dem  01.09.2019  ist  es  offiziell: 
der  WMTV  Solingen  1861  e.V.  wurde 
vom Landessportbund NRW (LSB) und 
der  Deutschen  Sportjungend  /  NRW 
als  „Anerkannte  Einsatzstelle“  er­
nannt. 
Das  bedeutet,  dass  der  Solinger  Ver­
ein  seit  dem 01.09.2019 selbst Bufdis 
(Bundesfreiwillige)  und  FSJ´ler  (Frei­
williges  Soziales  Jahr)  bei  sich  be­
schäftigen darf, was  im Vorfeld  nur  in 
Kooperation  und  nicht  in  Eigenregie 
möglich war. 
Schon  2016  und  2017  wurden  beim 
WMTV Solingen Bufdis als Tandems  in 
Zusammenarbeit mit dem SSB  (Solin­
ger  Sportbund)  und  der  Stadt  Solin­
gen  eingesetzt  und  aktuell  –  genauer 
gesagt  seit  dem  01.09.2019  –  haben 
wir  diese  Stelle  erstmalig  vergeben. 
Wie  bekannt, wird  diese Stelle  zurzeit 
von  Kim  Bick  besetzt,  welche  sich  in 
den Dienst des Vereines stellt. 

Aber auch ihre Zeit geht einmal zu En­
de und aus diesem Grunde bietet  der 
WMTV per 01.09.2020 eine neue Stel­
le als Bufdi oder FSJ`ler an.
„Wir  suchen  Dich  zum  01.09.2020  – 
egal  ob  als  Bufdi  oder  FSJ`ler.  Die 
Stelle  ist  auf  ein  Jahr  festgelegt  und 
falls  Du  gerne  im  Bereich  Sport  aktiv 
sein  möchtest  –  mit  allem  was  dazu 
gehört, sowohl aktiv im Trainings­ und 
Sportbetrieb,  als  auch  verwaltungs­
technisch – dann bewirb Dich bis zum 
31.01.2020  beim  Wald­Merscheider 
TV. Sende deine vollständigen Unterla­
gen  mit  Anschreiben,  Lebenslauf  und 
Foto an Lukosch@wmtv.de oder posta­
lisch an unsere Vereinsadresse, WMTV 
Solingen  1861  e.V.,  Adolf­Clarenbach­
Str.  41,  42719  Solingen.  Wir  freuen 
uns auf Dich!“

Daniel Konrad

Bufdi und FSJ'ler gesucht
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WMTV
Archiv

Als  der WMTV  im  Jahre  1861 gegrün­
det wurde, dachte noch niemand über 
einen  Jugendwart  oder  einer  Jugend­
abteilung  nach.  Selbst  Kinder  und 
Frauen  durften  damals  nicht  am 
Sportgeschehen  teilnehmen.  Nur  den 
Herren war  es  erlaubt,  sich  turnerisch 
zu betätigen. 
Aber  man  erkannte  schon  früh,  dass 
ohne  Nachwuchs  kein  Verein  am  Le­
ben  bleiben  kann. So wurde 1888 die 
erste Turnschule  für Knaben – Zöglin­
ge  –  ab  dem  14ten  Lebensjahr  im 
WMTV eingeführt. 
Seit  1903  gehörte  die  Zöglingsabtei­
lung  zu  einem  festen  Bestandteil  im 
Verein.  Erst  1910,  also  fast  50  Jahre 
nach  der Gründung, wurde  eine  Frau­
enabteilung  gegründet.  So  durften 
Frauen  und  auch  Mädchen  im  Verein 
Turnen bzw. Gymnastik durchführen. 
1916 wurde das erste „Gaujugendtref­
fen“  in  der  WMTV­Halle  abgehalten 
und bereits 1918 fand eine gemeinsa­
me Veranstaltung mit der Jugendwehr, 
den  Zöglingen  des  WMTV  und  mit 
Mädchen  der  höheren  Mädchenschule 
statt. 

Nach und nach durften in vielen Verei­
nen in Deutschland die Jugend und die 
Kinder  am  Turnunterricht  teilnehmen. 
Auch  Leichtathletik  fand  bei  den  Ju­

gendlichen  eine  immer  größere  Be­
deutung, dass neben Prellball, Fechten 
und  Turnen  eine  gute  Abwechslung 
war. 
1926 wurde im WMTV die Leichtathle­
tikabteilung  gegründet,  in  der  auch 
viele  Kinder  waren.  Der  WMTV  hatte 
mit Erich Bärtges auch in diesem Jahr 
seinen  ersten  Jugendwart  ernannt. 
Ihm  sollten  insgesamt  20  männliche 
und 6 weibliche Jugendwarte folgen. 
Kurz  vor  den  Kriegsjahren  verließen 
viele  Jugendliche  den  WMTV,  weil  sie 
gezwungen  wurden,  auch  in  der  Hit­
lerjugend  oder  im  BDM  Mitglied  zu 
werden.  Leider  wurde  Jugendlichen 
1936  untersagt,  in  einem  Verein  Mit­
glied zu sein. 
Nach  dem  zweiten  Weltkrieg  dauerte 
es  sehr  lange, bis  auch  im  Jugendbe­
reich  wieder  der  regelmäßige  Turnbe­
trieb  stattfand.  Es  fehlte  an  Geräten 
und  viele  waren  durch  die  strengen 
Jahre  unterernährt  und  mussten  auf 
dem Feld arbeiten. 
In den 50er Jahren fanden wieder vie­
le  Meisterschaften  statt.  Turniere, 
Ausflüge,  Trainingslager,  Besuche  bei 
den  Turnfesten,  alles  war  wieder  für 
die  Jugend  möglich.  Große  Erfolge 
konnten  in  der  Jahnkampfbahn  direkt 
nebenan  errungen  werden.  In  der 
Turnhalle  nahmen  oft  über  50  Mäd­
chen  an  der  Gymnastik  teil.  Auch  bei 
den  Bundesjugendmeisterschaften 
1951, war der WMTV vorne mit dabei. 
Im  Säbelfechten  kam Wilfried  Wöhler 
sogar  in  die  Jugendnationalmann­
schaft.  In den Folgejahren gab es  so­
gar  Kleinkindergruppen  und  die 
Erfolge der Jugend im Sport erreichten 
ihre Blütezeit. Auch Besuche und Ver­
gleichswettkämpfe in den Partnerstäd­
ten  nach  Chalon  und  Gouda  wurden 
durchgeführt.    »

Jugend im WMTV 1861 e. V.
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Seit  1975  gibt  es  im  WMTV  eine  Ju­
gendordnung,  die  natürlich  in  all  den 
Jahren  regelmäßig  angepasst  wurde. 
Hildegard  Glück  war  1981  die  erste 
weibliche  Jugendwartin  im  WMTV. 
1985  veranstaltete  die  Jugendabtei­
lung  mit  vielen  Vertretern  aus  den 
verschiedenen  Abteilungen  eine  Ju­
gend­Disco mit über 240 Teilnehmern! 
In  den weiteren  Jahren  führte  die  Ju­
gendabteilung  des  WMTV  neben  dem 
Sport,  Turnieren  und  Wettkämpfen 
auch viele Feste und Feiern durch. 

Auch bei den Deutschen– und Landes­
turnfesten  war  immer  eine  große  An­
zahl  von  Jugendlichen  dabei.  Der 
Jugendanteil lag bei fast 40 % der Ge­
samtmitglieder. 
1993 war  es  auch der  Jugend  zu ver­
danken,  dass  die  Sportart  „Korfball“ 
aus Holland bei  uns einen Namen be­
kam.  Der  WMTV  war  damals  rheini­
scher  Jugendmeister  geworden  und 
spielte  später  um  die  Deutsche  Meis­
terschaft mit.
Anfang  der  2000er  Jahre  kamen  auch 
Themen wie Prävention gegen sexuel­
len  Missbrauchs  auf.  Auch  „Kinder 

Stark“  machen  war  eine  Aktion  beim 
WMTV.
Peter Glück, der das Amt des Jugend­
wartes  zwei  Mal  übernahm,  ist  mit 
insgesamt 9 Jahren der  längste Amts­
inhaber. 
Seit 2008 besitzt der WMTV das Güte­
siegel  „Kinderfreundlicher  Sportver­
ein“.  Im  gleichen  Jahr  wurde  die 
Badmintonjugend  deutscher  Meister. 
Auch  das  Kinderturnabzeichen  wurde 
erstmals um diese Zeit eingeführt. 
2013  war  der  WMTV  Testpartner  des 
Landessportbundes  NRW  für  das  „Ki­
baz­Abzeichen“. Ein Jahr später wurde 
es in ganz NRW angeboten. Weit über 
50  dieser  Aktionen  hat  der  WMTV 
schon durchgeführt. 
Insgesamt  wurden  unsere  Jugendli­
chen  schon  7  x  beim  Preis  „JubEhr“ 
vom  Solinger  Sportbund  (Jugend  be­
wegt das Ehrenamt) geehrt. 
In den letzten gut 20 Jahren hat unse­
re Jugendabteilung viele Veranstaltun­
gen  durchgeführt.  Ausflüge,  Ferien­
freizeiten,  Grillfeiern,  Spaßturniere 
etc.  Aber  natürlich  auch  viele  sportli­
che Erfolge sind über die Jahre vorzu­
weisen. 
Am  08.11.2019  wurde  unsere  Jugend 
des  WMTV  nochmals  verändert  und 
neu  aufgestellt.  Kim  Bick,  die  gleich­
zeitig auch unser Bufdi ist, ist jetzt die 
Jugendwartin  und  Tom  Hammesfahr 
ihr  Vertreter.  Die  Jugendabteilung will 
sich  im  Jahr  2020  neu  aufstellen  und 
hat  zum  Start  das  „Starterpaket“  der 
Deutschen  Sportjungend  erhalten. 
Viele Aufgaben und Ziele erwarten das 
neue Jugendteam. 

Andreas Lukosch

WMTV
Archiv
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WMTV
Sportjugend

Am  Freitag  den  08.11.2019  lud  die 
Sportjugend  des  WMTV  zur  Sitzung 
ein.  Insgesamt  kamen  25  Jugendliche 
aus  allen  Abteilungen  des  Vereines. 
Zusätzlich  wurden  für  den  Bereich 
Presse  und  Öffentlichkeit  Daniel  Kon­
rad  und  David  Pirrolas  eingeladen. 
Vom geschäftsführenden Vorstand war 
Andreas Lukosch anwesend.
Um  19.00  Uhr  begrüßte  der  Jugend­
vorsitzende Tom Hammesfahr alle An­
wesenden  in  unserem  Vereinshaus. 
Nach  einigen  Infos  und  einer  Vorstel­
lung  der  WMTV­Jugend  wurden  dann 
die  einzelnen  Abteilungen  vorgestellt 
und ein Abteilungssprecher sowie Ver­
treter  für  jede  Abteilung  mit  Jugend 
gewählt und bestätigt. 

Im Anschluss wurde Tom Hammesfahr 
zum  Stellvertreter  der  Jugend  ge­
wählt.  Er  hatte  aufgrund  zeitlicher 
Engpässe  den  Vorsitz  abgegeben.  Un­
ser  Bufdi  Kim  Bick  wurde  dann  zur 
Vorsitzenden der Jugend gewählt. 
Im  Verlauf  des  Abends  wurden  noch 
die  Vertreter  für  die  einzelnen  Abtei­
lungen  gewählt.  Für  Hockey  haben 
sich  Ben  Albrecht  und  Theresa  Marx 
bereit  erklärt,  für  Kampfsport  Marlin 
Zimmermann und Madita Pirthauer, im 
Kinder­  und  Jugendsport  Gabi  Büden­
bender  und  Aßol  Kimpeler,  für  Hand­
ball  Adrienne  Löhr  und  Selina 
Pupinovic,  für  Badminton  hat  sich 
Chris  Beumer weiterhin  bereit  erklärt, 

sowie  Ann­Catrin  Bick  für  die  Abtei­
lung Tennis. Für Leichtathletik wurden 
Fabian Brabender und Finn Müller  ge­
wählt.
Im Anschluss gab es dann einen regen 
Austausch  über  die  Projekte,  die  in 
Zukunft  angegangen  werden  sollen. 
Dies  sind  z.  B.  der  neue  Auftritt  auf 
der WMTV­Homepage,  die  evtl.  Ände­
rung  des  jetzigen  Namens,  Ausflüge 
und  Veranstaltungen,  gemeinsame 
Projekte  für  2020,  Gründung  einer 
Whats­App­Gruppe,  Datenschutz  und, 
und,  und.  Auch  das  Starterpaket  der 
LSB­Jugend  NWR  konnte  eingesetzt 
werden. 
Darüber hinaus  stand auch diese Ver­
anstaltung ganz im Zeichen der Aktion 
„Kinder  stark  machen“  und  „Alkohol­
frei Sport genießen“ – der beiden Ak­
tionen  der  Bundeszentrale  für 
gesundheitliche Aufklärung, wo wir als 
Bündnispartner  auch  wieder  aktiv  da­
bei waren. Selbstverständlich ohne Al­
kohol,  aber  dafür  mit  um  so  mehr 
Informationsmaterialien. 

Zum Abschluss waren  alle  Teilnehmer 
von  der  Jugendabteilung  und  dem 
Verein  zum  gemeinsamen  Burger  es­
sen  in  die  Gaststätte  eingeladen.  Es 
war  ein  sehr  erfolgreicher  Abend  der 
gut  organisiert  und  vorbereitet  war. 
Vielen  Dank  dafür  an  Tom  und  Kim. 
Wir freuen uns auf Euch!

25 Jugendliche bei der Jugendsitzung
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WMTV
BeUnited

Vom  18.10.  bis  zum  22.10.2019  wa­
ren wir, Luis Hessing (BFD´ler des So­
linger  Sportbund  e.V.),  Phil  Lukosch 
(WMTV  Solingen)  und  Tobias  Dick 
(beide  sind  Mitglieder  der  Solinger 
Sportjugend),  im Sport­  und  Erlebnis­
dorf  Hinsbeck  beim  Vorbereitungstref­
fen  des  BeUnited  Jugendcamp  zu  den 
Olympischen Spielen 2020 in Tokio. 
Das  olympische  Jugendlager  wird  von 
der  Sportjugend  NRW  durchgeführt 
und  die  120  Teilnehmer/innen  aus 
dem organisierten Sport in NRW teilen 
die  olympische  Idee  mit  dem  Motto 
„BeUnited“.  
Einen  Einblick  auf  die  bevorstehende 
Reise  bekamen  wir  von  unseren  Tea­
mern, die uns mit kreativen Ideen die 
Olympischen Spiele nähergebracht ha­
ben.  In  mehreren  Workshopphasen 
lernten  wir  die  Olympischen  Werte 
kennen,  verglichen  das  japanische 
Sportsystem  mit  dem  deutschen 
Sportsystem  oder  konnten  japanische 
Trendsportarten  wie  Kendo  oder  Judo 
ausprobieren.
Bei  gemeinsamen  Abend  Aktivitäten, 
einer  feierlichen  Eröffnungsfeier  mit 

einem Fackellauf, Karaoke singen oder 
Escape Rooms lernten wir die anderen 
Teilnehmer immer besser kennen. Da­
bei  lernten  wir  Andreas  Ulbrich  vom 
Deutschen  Alpenverein  Sektor  Solin­
gen e.V. kennen.
Durch regionale Japantage bringen wir 
das olympische Flair auch nach Solin­
gen und in unsere Vereine. 
Im Rahmen der  Eröffnungsfeier  unse­
res  Jugendcamps  entzündeten  wir  in 
Hinsbeck ein Feuer und tragen es nun 
symbolisch  für  das  olympische  Feuer 
durch NRW. Zusammen mit den ande­
ren  Teilnehmern  bringen  wir  so  die 
olympische  Stimmung  auch  nach 
NRW.
Wir möchten zeigen, dass der olympi­
sche  Gedanke  die  Welt  für  ein  fröhli­
ches Fest zusammen vereint. 
Am  18.07.2020  ist  es  soweit  und  der 
Flieger  startet  nach  Tokio. Wir  freuen 
uns  auf  eine  unvergessliche  Zeit  bei 
den  Olympischen  Spielen.  Das  Ju­
gendcamp ist für uns ein Highlight un­
serer ehrenamtlichen Laufbahn.

Phil Lukosch

Olympic Youth Camp Tokio 2020
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In der Woche vom 11.11.2019 bis zum 
15.11.2019 absolvierten wir, Katharina 
Großjung  und  Yannick  Büdenbender, 
Schüler  der  Friedrich­Albert­Lange­
Schule, ein Praktikum im WMTV.
An  den  ersten  drei  Tagen  begannen 
wir in Zusammenarbeit mit dem Solin­
ger Sportbund ein Sportprojekt für In­
tegration am Mildred­Scheel­Berufskolleg 
mit  Schülerinnen  und  Schülern  im  Al­
ter  von  16  bis  19  Jahren.  Unser 
Hauptaugenmerk  bestand  darin,  den 
Jugendlichen  den  Sport  näherzubrin­
gen und ihnen ein wenig Motivation zu 
geben, um sich  im Verein sportlich zu 
betätigen.  Anfangs  war  die  Situation 
sehr ungewohnt, da die Kommunikati­
on  miteinander,  durch  fehlende 
Sprachkenntnisse, sehr erschwert war. 
Im  Laufe  der  drei  Tage  fiel  dies  aber 
auch immer leichter, da sich die Schü­
lerinnen  und  Schüler  untereinander 
besser  kennengelernt  hatten  und  sich 
gegenseitig halfen. Aus diesem Projekt 
konnten wir die Schlüsse ziehen, dass 
es  sehr  schwer  ist  mit  Menschen  im 
gleichen  Alter  zu  kommunizieren, 
wenn  diese  nicht  die  gleiche  Sprache 
sprechen.  Zusätzlich  bekamen  wir 
einen Einblick in alle möglichen Aufga­
benbereiche  im  WMTV.  Zum  Beispiel: 
Übungsleiter  im  Rehasport,  Helfer 
beim  Eltern­Kind­Turnen  oder  auch 
Leiter  einer  Fitnessgruppe.  Es  war 
sehr  interessant  zu  sehen,  was  für 
verschiedene Möglichkeiten es gibt mit 
Menschen Sport zu treiben. 
Dazu  kamen  Tätigkeiten  im  Büro  und 
alltägliche  Aufgaben wie  Post  einsam­
meln  oder  Prospekte  verteilen.  Eine 
etwas  spezielle  Situation  ergab  sich 
uns, als wir eine Stunde Rehasport al­
leine  leiten  sollten.  Aber  auch  diese 
Situation  meisterten  wir  mit  Bravour 
und bekamen auch immer gutes Feed­

back der einzelnen Teilnehmer. Daraus 
kann  man  auf  jeden  Fall  mitnehmen, 
dass  dieser  Beruf  vielleicht  einer  für 
unsere Zukunft sein könnte. 
Ich, Katharina Großjung, habe aus der 
Woche  wichtige  Erfahrungen  mitge­
nommen.  Ich  bin  bereit  und  freue 
mich  zusammen  mit  Menschen  in  je­
dem  Alter,  mit  Menschen  aus  allen 
Ländern,  Menschen  mit  diversen  Be­
einträchtigungen, Sport  in  jeder Rich­
tung  ausführen  zu  dürfen.  Ich  hoffe 
mein Beruf wird dies später beinhalten 
und mir jede Motivation zum Bewegen 
geben.
Für  mich,  Yannick  Büdenbender,  war 
die Woche ein voller Erfolg, da ich mir 
sowohl  im  Umgang  mit  Menschen  im 
Sport als auch im Bereich der Büroar­
beit,  Einblicke  erarbeiten  konnte  und 
aus  diesen Schlüssen  für mein  späte­
res Berufsleben ziehen konnte.

Katharina Großjung &
Yannick Büdenbender

WMTV
Praktikanten

Unsere Praktikanten berichten von ihren Erlebnissen
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Freizeitsport
Boule

„Am  Freitag,  den  18.10.2019,  hatten 
wir  unseren  diesjährigen  Vereinsaus­
flug  mit  der  Boule  Gruppe  nach  Linz 
am Rhein.
Leider  hatten  wir  kurzfristig  einige 
Ausfälle  zu  beklagen,  so  dass  die  Be­
teiligung  diesmal  nicht  so  groß  war. 
Morgens  um  9:00  Uhr  war  Treffpunkt 
in Solingen Wald, von hier aus ging es 
mit  Bus  und  Bahn  nach  Bonn.  Unter­
wegs  versorgten  wir  uns  mit  frischen 
Brötchen vom Bäcker.
Am Rheinufer  in Bonn wurde erst mal 
eine  kleine  Pause  eingelegt,  das 
Glässchen  Wein  dazu  durfte  natürlich 
nicht fehlen. Von hier aus ging es wei­
ter mit  dem Schiff  nach  Linz mit  dem 
Genuss eines ,,Drecksackes'' an Bord.
Nach 3 Stunden Aufenthalt in Linz, mit 
einem deftigen Mittagessen, traten wir 
die Rückfahrt an.
Auf  der  Rückfahrt  konnten  wir  sogar 
die  Sonne mit  der  tollen  Aussicht  auf 
dem Oberdeck genießen.“

Andreas Sieger

Ausflug nach Linz am Rhein
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Freizeitsport
Boule

Am 31.10. war bekanntlich Halloween. 
Die  Boule  Gruppe  hat  den  Anlass  ge­
nutzt und nach dem üblichen Spielbe­
trieb  einen  gemütlichen  Halloween 
Ausklang verbracht.
Jeder  hat  etwas  zum  Halloween  The­
ma  mitgebracht,  somit  hatten  wir 
einen bunt gedeckten Tisch. 
Neugierig  geworden?  Wenn  ja,  die 
Boule­Freunde freuen sich immer über 
neue  Gesichter.  Die  Treff­  bzw.  Trai­
ningszeiten  befinden  sich  hier…  ­ 
denn:  Boule  ist  eine  Sportart  ohne 
Hektik,  an  frischer  Luft  und  Gesellig­
keit mit Gleichgesinnten.

Andreas Sieger

Halloweenparty beim Boule
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Am 17.12.2019  fand unsere diesjähri­
ge Weihnachtsfeier statt.
Bei  fast  vollzähliger  Teilnahme  aller 
Boule  Spieler  verbrachten  wir  einen 
gemütlichen  Abend    im  Vereinshaus 
des WMTV.
Das  tolle Büffet und die Getränke, die 
von unseren Boule Spielern organisiert 
waren, sorgten für das leibliche Wohl.
Danke auch an die Tennisabteilung die 
uns  diesen  schönen  Raum  zur  Verfü­
gung gestellt hat.

Andreas Sieger

Freizeitsport
Boule

Weihnachtsfeier im Vereinshaus
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Kampfsport
Crashkurs

Am  Samstag,  den  21.09.2019,  fand 
beim WMTV Solingen 1861 e.V. ein in­
ternes  Treffen  der  Kampfsportabtei­
lung  statt.  Es  waren  Trainer  und 
Trainierende  aus  den  verschiedenen 
Kampfsportarten  dabei.  Unter  ande­
rem  aus  dem  Kung  Fu  und  dem  Tae 
Kwon Do. 
Michael  Naber  der  selbst  schon  viele 
Jahre  Modern  Arnis macht,  leitete  die 
2  ½  stündige  Trainingseinheit  an. 
Nachdem wir  uns  aufgewärmt  hatten, 
ging  es  schon  los  mit  dem  spannen­
den  Teil.  Michael  Naber  erklärte  uns 
grundliegende Dinge  aus  dem Modern 
Arnis  und  fing  an,  uns  Boxtechniken 
nahezulegen.  Dazu  sollten  wir  mit 
Partnern  zusammen  gehen  und  uns 
mit  Pratzen  (härtere  Schaumstoffkis­
sen  zum  Schlagen)  bewaffnen.  Einer 
hielt die Pratze und der andere schlug 
hinein. Nach ein paar Wiederholungen 

wurde  gewechselt.  Nachdem  die 
Übung gut funktionierte, zeigte er uns 
eine neue Technik. 
Als er meinte, dass wir auch ein biss­
chen  Selbstverteidigung  machen  kön­
nen, konnten wir uns entscheiden, ob 
wir  weiter  Boxen  oder  etwas  anderes 
ausprobieren  wollten.  Unsere  Gruppe 
von ca. 10 Personen splittete sich und 
einige machten Selbstverteidigung und 
andere blieben beim Boxen. 

Uns hat das Experiment Modern Arnis 
sehr  gut  gefallen,  und  bedanken  uns 
ganz  herzlich  bei  Michael  Naber,  für 
die  großartigen  2  ½  Stunden  Trai­
ningseinheit!
Wir  würden  das  Projekt  sehr  gerne 
wiederholen und freuen uns auf weite­
re  Zusammenarbeit  in  der  Kampf­
sportabteilung des WMTVs!

Kim Bick

Internes Treffen der Kampfsportabteilung
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Am  10.10.2019  fand  zum  ersten  Mal 
in  unserer  WMTV­Halle,  anstelle  des 
normalen  Trainings  mit  allen  Gruppen 
zusammen,  unser  gemeinsames  Sai­
sonabschlussfest statt. 
Es  gab  dank  der  Hilfe  der  Eltern  ein 
sehr  leckeres  Buffet  und  dank  der 
Trainer  und  Helfer  spannende  Spiel­
stationen.  Dass  auch  die  Eltern  mit­
machen  konnten,  ist  bei  unserem 
letzten  Newsletter  leider  nicht  ganz 
rübergekommen.  Allen,  die  trotzdem 
spontan mitgemacht haben ­ Danke! 
Uns  hat  es  viel  Spaß  gemacht.  Wir 

wollen  in  der  Leichtathletikabteilung 
mit  dem  neuen  Trainerteam  und  dem 
Gremium nach und nach einige Termi­
ne  und  Veranstaltungen  regelmäßig 
wiederholen und ausbauen. Dazu wird 
auch  das  Saisonabschlussfest  gehö­
ren. 
Die  Kinder  jedenfalls  konnten  sich 
richtig  austoben  und  alles  war  schön 
unkompliziert  und  es  herrschte  eine 
sehr  lockere  und  angenehme  Stim­
mung. 

Liebe Grüße
Das Leichtathletikteam

Leichtathletik
Jahresabschluss

Saisonabschlussfest der Leichtathletik
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Fitness­ und Gesundheitssport
Rock the Billy

Zu Gast bei der SSB­Jugend

Der WMTV Solingen  1861  e.V. war  zu 
Gast  bei  der  Jugend  des  Solinger 
Sportbundes.
Ein  Thema  des  umfangreichen  Lehr­
ganges  war  das  Thema  der  Trend­
sportarten.Der  neue  Trend  am 
Sonntag,  27.10.2019,  hieß  dabei: 
Rock  the  Billy  ­  "Dance  like  a  Legen­
de!"  Die  jungen  Teilnehmer  und  Teil­
nehmerinnen  erlernten  eine  neue 

Form von Fitnesstanz!  Die Stilrichtung 
war  Rock'n'Roll,  Elvis  lebt!  Bei  guter 
Musik  und  Luft  Gitarre  rock(t)en  wir 
die Halle und hatten dabei unheimlich 
viel Spaß zusammen. 
Bei  all  dem  stand  mir  das  "Rock  the 
Billy  Team"  Tina  und  Franziska  zur 
Seite – vielen lieben Dank!

LG Melli
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Fitness­ und Gesundheitssport
Aktion Lichtblicke

Wer  kennt  Sie  nicht,  die  Aktion  Licht­
blicke?  Eine  Aktion,  die  seit  1988  in 
ganz NRW Kinder,  Jugendliche und  ih­
re  Familien,  die  in  Not  geraten  sind, 
materiell  und  finanziell  unterstützen. 
Ins  Leben  gerufen  wurde  die  Aktion 
von  den  45  NRW­Lokalradios,  dem 
Rahmenprogramm radio NRW, den Ca­
ritasverbänden der fünf NRW­Bistümer 
sowie  der  Diakonie  Rheinland­Westfa­
len­Lippe.
Am 29.09.2019 war es endlich soweit: 
Teilnehmer  und  Trainer  haben  die  alt­
ehrwürdige  WMTV­Halle  zum  Beben 
gebracht  und mit  ihrer  Spenden­Party 
nicht  nur  neue  Fitnessformate  ken­
nengelernt,  sondern  auch  sagenhafte 
1700€  für  die  Aktion  Lichtblicke  e.V. 
zusammenbekommen.
Unterstützt  wurde  die  Aktion  von  der 
Haaner  Felsenquelle  die  Getränke  zur 
Verfügung stellte, den vielen Trainern, 
einem  Organisationsteam  und  dem 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  der  für  die 
großartige  Veranstaltung  seine  ver­
einseigene Halle zur Verfügung stellte.
Den Startschuss gab es beim Jumping 
Fitness.  Zum  Anheizen  wurden  die 
Teilnehmer  auf  –dank  Unterstützung 
des  Gräfrather  Turn­  und  Sportverein 
1869  e.V.  ­  insgesamt  35  ausgebuch­
ten Trampolinen zu  lustigen und ener­
getischen  Partyhits  zum  Schwitzen 
gebracht. 
Direkt im Anschluss wurde beim Zum­
ba®  gute  Laune  verbreitet.  Fast  50 
Teilnehmer  waren  begeistert  von  den 
lateinamerikanischen  Klängen  und  der 
mitreißenden Choreografie. 

Richtig  laut und  schweißtreibend wur­
de es beim Pound ® Rockout Workout. 
Diese  Trendsportart  wurde  von  gleich 
6  Trainerinnen  (Pound  Pros)  präsen­
tiert  und  glich  einem  gemeinsamen 
Rockkonzert mit einmaliger Stimmung.
Daraufhin  präsentierte  der  extra  aus 
Österreich  eingeflogene  Mastertrainer 
und  Erfinder  von  Rock  the  Billy  ®  ­ 
René  Taumberger  ­  sein  Konzept.  Er 
sorgte  mit  Boogaie  und  Jazzabilly  für 
strahlende Gesichter und viel  Freunde 
am Tanzen. 
Nun  wurde  es  mal  wieder  Zeit  etwas 
muskulärer  zu  arbeiten.  Beim  Tabata, 
einem  hochintensiven  Intervalltraining 
(HIIT)  wuchsen  die  Teilnehmer  über 
sich hinaus und kurbelten  ihren Stoff­
wechsel erneut an. 
Auf  den  nächsten  Programmpunkt 
Handtuch­Aerobic  waren  sehr  viele 
gespannt und wurden mit guten Ideen 
überrascht, wie man ein Handtuch  für 
sämtliche  Bodyworkout­Übungen  un­
terstützend einsetzen kann.
Erschöpft  aber  glücklich  genossen  die 
Teilnehmer  zum  krönenden  Abschluss 
die  Schokoladen­Entspannung,  einer 
kleinen Traumreise. Es war ein unver­
gesslicher  Tag  voller  Power,  lieber 
Menschen,  ausgelassener  Stimmung 
und dem schönen Gefühl etwas Gutes 
zu tun.
Wir  danken  allen  Teilnehmern,  Trai­
nern,  Sponsoren  und  Helfern,  sowie 
Unterstützern für diese grandiose Ver­
anstaltung.  Bis  zur  2.  Fitnessparty  im 
Jahr 2020 – wir freuen uns drauf!

Daniel Konrad

Fitness­Party für den guten Zweck
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WMTV
Veranstaltungen

Fit für die Vielfalt

Am  16.  November  2019  startete  „Fit 
für  die  Vielfalt“  im  kommunalen  Inte­
grationszentrum  in  Solingen.  Mit  ins­
gesamt  18  Teilnehmern  waren  wir 
schon  eine  recht  große  Gruppe  und 
bunt  gemischt.  Den  Lehrgang  leitete 
Mirella  Kuhl  mit  ihren  Kollegen.  Am 
Anfang war alles  etwas  seltsam, denn 
der  Lehrgang  startete  nicht  wie  jeder 
Lehrgang  mit  einem  herzlichen  Emp­
fang,  sondern  jeder Teilnehmer wurde 
einzeln  reingerufen  und  musste  sich 
einen  Platz  suchen,  wo  sein  Name 
draufstand. Alle wurden ins kalte Was­
ser geworfen und mussten sich selber 
zurechtfinden. 

Als alle im Raum waren, wurde aufge­
löst,  dass  es  ein  Experiment  gewesen 
sei,  um  zu  Recht  eine  unangenehme 
Atmosphäre zu erzeugen. Danach ging 
es  in eine Vorstellungsrunde über und 
wir machten kleine Spiele. Danach be­

sprachen  wir,  was  wir  alles  mit  dem 
Übungsleiterschein  machen  können, 
und  wer  von  den  Teilnehmern  darauf 
angewiesen  ist.  Ein  anderes wichtiges 
Thema war, Sport mit Sprache zu ver­
knüpfen,  Sensibilisierung  und  Diskri­
minierung.  Danach machten  wir  noch 
ein  Abschlussspiel  und  durften  dann 
nach Hause gehen. 
Am  nächsten  Tag  haben wir  uns  wie­
der  im  Integrationszentrum  getroffen 
und griffen kurz die Themen von dem 
gestrigen  Tag  auf.  Später  gingen  wir 
dann  in  eine  Sporthalle  und  machten 
viele Gruppenspiele, die man auch gut 
als  „Teambuilding­Spiele“  bezeichnen 
kann.  Nach  zwei  Stunden  gingen  wir 
zurück  in  Richtung  Integrationszen­
trum und machten ein „kultiges Café“, 
indem  wir  drei  Gruppen  bildeten  und 
die  drei  Themen  erneut  besprachen 
und  mehrere  Problemlösungen  finden 
mussten. Am Ende besprachen wir das 
anhand  einer  kleinen  Präsentation  die 
einzelnen  Themen  und  diskutierten 
darüber. 
Zum  Schluss  gab  es  noch  eine  Feed­
backrunde  und  die  Bescheinigungen 
wurden ausgeteilt. Mir hat es sehr viel 
Spaß  gemacht  und  ich  würde  mich 
freuen,  wenn  wir  sowas  als  Gruppe 
wieder  machen  würden,  da  wir  als 
großes  Team  gut  zusammengewach­
sen sind!

Kim Bick
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WMTV
Integration

Projektstart mit dem Mildred­Scheel­Berufskolleg

Am Montag,  den 11. November  2019, 
startete unser Projekt „Integration mit 
den  Integrationsklassen“  des  Mildred­
Scheel  Berufskollegs.  Die  Bundesfrei­
willigen  des  SSBs  und  des  WMTVs, 
Luis  Hessing  und  Kim  Bick,  haben  in 
den drei Tagen gut zusammengearbei­
tet.  Mit  dabei  waren  auch  Katharina 
Großjung  und  Yannick  Büdenbender, 
die  sich  um  eine  Praktikumsstelle  im 
WMTV  beworben  hatten,  genauso  wie 
Nick  Hergl,  der  sich  als  Praktikant 
beim SSB beworben hatte. Die Schüler 
waren  aus  zwei  unterschiedlichen 
Klassen,  und  somit  kannten  sie  sich 
auch  nicht.  Sie  sind  zwischen  15  und 
19 Jahre alt und kommen größtenteils 
aus  unterschiedlichen  Ländern. Mirella 
Kuhl,  die  das  Projekt  in  die Wege ge­
leitet  hat  unterstützte  uns  am  ersten 
Tag. Am Anfang, wussten wir alle nicht 

recht,  wie  wir  uns  richtig  verhalten 
sollten.  Wir  setzten  uns  alle  in  einen 
Stuhlkreis  und  stellten  uns  erstmal 
einander vor. Mirella stellte in Form ei­
nes  Plakates  ein  „Gefühlsbarometer“ 
dar, wie es uns heute geht. Die Kom­
munikation ging schleppend voran, da 
viele  kein  Wort  Deutsch  verstanden. 
Um  warm  miteinander  zu  werden, 
spielten wir  viele  Spiele,  die  auch  für 
die  Sprachentwicklung  helfen  sollte. 
Am  Ende  der  drei  Stunden,  war  die 
Kommunikation  untereinander  schon 
besser und viel Gemurmel untereinan­
der  fand  statt.  Am  Dienstag,  dem 
zweiten  Tag,  fand unsere Sporteinheit 
in  der  Wald­Merscheider­Turnhalle 
statt.  Nach  einer  kleinen  Verspätung 
ging es dann auch schon  los. Anstelle 
von Mirella Kuhl, war Andreas Lukosch 
dabei und unterstützte uns.   »
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Den Anfang machten wir mit  Zombie­
ball,  und das  kannten auch  viele. Da­
nach  ging  es  mit  einer 
Kampfsporteinheit  weiter.  Kim  zeigte 
ihnen  Tritte  und  Rollen,  welche  sie 
fleißig  nachmachten.  Sie  hatten  alle 
Spaß  und  lachten  viel  mit  uns.  Nach 
einer  Pause  spielten  wir  "riesen" 
Mensch­Ärgere­Dich­Nicht,  was  auch 
sehr  viel  Spaß  gemacht  hat  und  sich 
eher  auf  die  Fitness  beschränkt  hat. 
Am Mittwoch und letztem Tag, spielten 
wir wieder viele Spiele. Da wir wieder 
im  Berufskolleg  waren,  hatten  wir 
nicht  so  viel  Platz  um  größere  Spiele 
zu  spielen.  Die  Stimmung war  ausge­
lassen,  wir  redeten  viel  miteinander 
und  man  merkte,  dass  wir  viel  mehr 
als  nur  eine  Sportgruppe  waren,  wir 
sind  alle  Freunde  geworden.  Der  Ab­
schied  fiel  uns  allen  ziemlich  schwer, 
da drei Tage einfach zu wenig Zeit wa­
ren.  Am  Ende  bekamen  wir  alle  noch 
ein  großes  Lob  von  der  Gruppe  und 
auch  von  ihren  Lehrern,  die  uns  die 
letzten drei Tage auch immer begleitet 
haben.  Wir  alle  bekamen  von  der 

Gruppe sogar ein Geschenk, womit wir 
überhaupt nicht gerechnet hatten. Das 
Feedback,  was wir  bekommen  haben, 
war herzlich und lieb, denn alle waren 
zufrieden und Sport kann man gut mit 
Sprache verknüpfen. Uns war es wich­
tig,  dass  sie  als  Gruppe  zusammen 
wachsen  und  genau  das  ist  uns  auch 
gelungen.  Uns  hat  es  sehr  viel  Spaß 
gemacht  und  freuen  uns  in  Zukunft 
auf weitere Projekte. 
Unser  gemeinsames  Feedback  ist, 
dass wie viel Neues kennengelernt ha­
ben  und  vor  allem  auch  neue  Men­
schen,  die  sich  mit  uns  super 
verstanden  haben.  Die  Verständigung 
war manchmal ein bisschen problema­
tisch,  jedoch  haben  wir  auch  manch­
mal  mit  Hilfe  des  Google­Übersetzers 
einiges übersetzen können. Im Ganzen 
können wir nur sagen, dass es ein tol­
les Projekt  ist und wir viel gelernt ha­
ben,  auch  im Umgang mit Menschen, 
die nicht unsere Sprache sprechen. 
 

Yannick Büdenbender, Katharina 
Großjung und Kim Bick 

WMTV
Integration
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Der  Wald­Merschieder  TV  ­  in  Person 
von  Kim  Bick  und  Andreas  Lukosch  ­ 
wurde  zum  „Interkulturellen  Übungs­
leiterlehrgang  2019“  vom  Solinger 
Sportbund  eingeladen.  Nachfolgend 
der  Erlebnisbericht  von  unserem  An­
dreas Lukosch: 

„Wir  haben  mit  den  zukünftigen 
Übungsleitern  über  Aufgaben,  Vereine 
in  Solingen  und  die  allgemeine  Ver­
einswelt  gesprochen.  Weiterhin  wurde 
über  die Möglichkeit  erzählt,  nach  der 
Ausbildung  die  ersten  Probestunden 
durchzuführen  und  in  verschiedenen 
Angeboten  schnuppern  zu  können. 
Wobei  gleichzeitig  auch  die  Gelegen­
heit  existiert  den  Unterricht  und  die 
Menschen  besser  kennen  zu  lernen. 
Die  Teilnehmer  kommen  aus  vielen 
verschiedenen Ländern und haben alle 

den Sprachlehrgang B 2 absolviert, so 
dass  sie  uns  gut  verstanden  haben 
und  ein  reger  Austausch  stattfinden 
konnte.  Kim hat  über  die  Jugend  und 
ihre Erfahrungen als „Bufdi“ berichtet. 
Andreas  mehr  über  die  allgemeine 
Vereinswelt  und  die  Folgemöglichkei­
ten im WMTV für die Teilnehmer.
Es waren interessante 90 Minuten und 
wir  konnten  als  führender  Solinger 
Sportverein  hier wieder  sehr  gut wei­
terhelfen.  Die  Kooperation  mit  dem 
Solinger Sportbund und der Wald­Mer­
scheider TV als Integrationsstützpunkt 
konnten hier wieder gemeinsam punk­
ten. Den Lehrgang leiteten im Übrigen 
Achim  Böhm  und  Mirella  Kuhl  vom 
SSB.“

Andreas Lukosch

Zu Gast beim Interkulturellen Lehrgang des SSB

WMTV
Lehrgänge
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WMTV
Aktivia 2019

Am  Sonntag,  06.10.2019,  fand  die 
diesjährige  „Aktivia  2019“  statt.  Trotz 
des  schlechten  Wetters  erwies  sich 
diese Veranstaltung als ein echter Zu­
schauermagnet, wo nicht nur Senioren 
sich umfangreich informierten.  
Wie  auch  schon  in  den  vergangenen 
Jahren  waren  an  diesem  Tage  wieder 
viele  Solinger  Sportvereine  mit  ihren 
Ideen  und  Angeboten  dabei.  Auf  ins­
gesamt zwei Ebenen wurden im Thea­
ter  Solingen  zahlreiche  Infostände, 
Workshops  und  Anregungen  in  Form 
von  Vorträgen,  Aktionen  oder  Vorfüh­
rungen angeboten und selbstverständ­
lich  war  auch  der  WMTV  Solingen 
1861 e.V. wieder mit dabei. 
Allerdings  nicht  mit  einem  eigenen 
Stand,  sondern  unter  dem  Dach  des 
Solinger Sportbundes, wo sich diverse 
Klingenstädter  Vereine  als  „Rehanetz­
werk“ zusammengefunden hatten. Be­
sonders  begehrt  war  die  neue 
Reha­Netzwerkbroschüre,  welche 
druckfrisch  erstmalig  an  diesem  Tage 
der Öffentlichkeit präsentiert wurde. 

Es gab wieder viele Gespräche und der 
Wald­Merscheider  TV  war  den  ganzen 
Tag über mit Alicia, Heike, Sabine, An­
dreas und Phil vertreten. Darüber hin­
aus  wurden  auch  von  Heike  und 
Sabine  erfolgreiche  Workshops  ange­
boten. 

Andreas Lukosch / Daniel Konrad

Aktivia 2019 ­ eine gut besuchte Messe
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Rehasport
Oktoberfest

 "O'zapft is!" schallte es aus der Reha­Gruppe

„Oktoberfeste“  feiern  können  viele… 
und  auch  die  diversen  Gruppen  vom 
WMTV  Solingen  1861  e.V.  sind  hier 
ganz  vorne mit  dabei,  denn uns  dient 
unser  geselliges  Vereinsleben  glei­
chermaßen  der  Zerstreuung  und  Un­
terhaltung,  sowie  der 
Identitätsstiftung  und  Einbindung  in 
die Gesellschaft.
Am 11. Oktober war es wieder soweit: 
unser  diesjähriges  Oktoberfest  der 
fünf  freitags  Reha­Gruppen  stand  vor 
der Türe. Mit  viel  guter  Laune, essen, 
trinken,  tanzen  und  lachen  haben  er­
fahrene  Reha­Sportler  den  Neuen  ge­
zeigt,  wie  bei  uns  das  Oktoberfest 
gefeiert wird.
Auch  dieses  Jahr  hatten  wir  Livemu­

sik: Rolf  Fabers mit  seiner Teufelsgei­
ge. Somit war die Musik gerettet... Ein 
Reha­Maskottchen  gibt  es  jetzt 
auch  ...  Name: Andreas Rehasport  ... 
es  lief Rolf einfach über den Weg und 
wollte mit zum WMTV.

Heike Helfen
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Rehasport
Multiple Sklerose

Am 20.11.2019  fand  unter  der  Feder­
führung  der  DMSG  (Deutsche Multiple 
Sklerose Gesellschaft) Ortsvereinigung 
Solingen e.V. eine spezielle  Infoveran­
staltung  für  MS­Betroffene  und  Ange­
hörige statt. 
Fast  50  interessierte  Teilnehmer,  Be­
troffene  und  Gäste  waren  auf  der  In­
foveranstaltung  der  MS­Ortsgruppe 
Solingen und der Sportgruppen Neuro 
vom  WMTV  Solingen  im  Clemensaal 
zusammengetroffen. 

Andreas  Lukosch  begrüßte  neben  den 
Gästen  auch  die  betreuenden  Ärzte 
der  Gruppen  und  die  Referenten.  An­
nika  Bayer  hielt  einen  Kurzvortrag 
über  Möglichkeiten  der  Logopädie  im 
Bereich  Sprache,  Schluckbeschwerden 
und  Übungen  zu  Verbesserung  und 
stand  im  Anschluss mit  Heike  Felgen­
hauer für Fragen zur Verfügung.
Danach  präsentierte  Arnd  Bader,  ein 
Urgestein  in  der  Solinger  Sportszene, 
einen  frischen  und  interessanten  Vor­
trag  über  Mobilität  im  Alltag  bei  Ein­
schränkungen  und  über  das  Thema 
„Demenz“.
Nach  einer  kleinen  Pause  mit  einem 
Imbiss  war  dann  Dr.  Frank  Tillmann 
dran. Er informierte über die neuesten 

Therapiemöglichkeiten und Einsatz von 
Medikamenten  bei  neurologischen  Er­
krankungen.  Er  ist  zugleich  auch  mit 
Frau Dr.  Drewelius  unser  betreuendes 
Ärzteteam des WMTV und  der Selbst­
hilfegruppe.
Die Firmen Bayer, Novartis und Biogen 
waren  ebenfalls  als  Sponsor  und  Ko­
operationspartner  vertreten  und  stan­
den mit  ausreichend  Infomaterial  und 
mit  Rat  zur  Verfügung.  Vielen  herzli­
chen Dank.
Nach  2  ½  Stunden  wurde  die  Veran­
staltung  geschlossen  und  alle  gingen 
mit interessanten Infos nach Hause.
Die  DMSG  Ortsvereinigung  Solingen 
e.V.  arbeitet  eng  mit  dem  Wald­Mer­
scheider  Turnverein  1861  e.V.  zusam­
men,  der  seinerseits  zwei 
verschiedene MS­Gruppen betreut und 
unterhält. Beide Gruppen sind als “Re­
habilitationsgruppen”  zertifiziert  und 
anerkannt. Für Informationen rund um 
die MS­Arbeit des WMTV Solingen be­
suchen  Sie  den  Internetauftritt  unter 
www.wmtv.de.
Sport  und  Bewegung  aber  auch  viele 
gesellige  Veranstaltungen  wie  Ausflü­
ge,  Museumsbesuche,  Sommerfeste 
und  gemeinschaftliche  Aktivitäten 
werden zusammen durchgeführt.
Die Deutsche Multiple Sklerose Gesell­
schaft,  Ortsvereinigung  Solingen  e.V., 
berät  seit mehr  als  30  Jahren MS­Er­
krankte  und  ihre  Angehörigen.  Durch 
die langjährige Arbeit verfügt der Ver­
ein über Erfahrung im Umgang mit MS 
und  mit  Menschen,  die  mit  ihrer  Er­
krankung leben müssen. Mit und trotz 
MS  unabhängig  und  selbständig  zu 
bleiben, die Lebensqualität  zu verbes­
sern – dafür  setzt  sich die DMSG und 
der WMTV Solingen seit Jahren erfolg­
reich ein!

Daniel Konrad

Infoveranstaltung für Betroffene und Angehörige
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Am  Samstag  den  09.11.2019  fand 
beim  WMTV  1861  e.  V.  wieder  einer 
Reha­Inhouse­Fortbildung  in  Koopera­
tion  mit  dem  Behinderten­Sportver­
band NRW statt. 
Als  „Behindertensportverein  des  Jah­
res  2019“  wollen  wir  natürlich  an  der 
Qualität  unserer  Übungsleiter  arbei­
ten. Axel Görgens – Referent vom BR­
SNW  (Behinderten­  und 
Rehabilitationssportverband  Nord­
rhein­Westfalen  e.V.)  und  langjähriger 
Bekannter  des  Wald­Merscheider  TV 
konnte 18 Übungsleiter begrüßen. 
Die  Übungsleiter  kamen  größtenteils 
vom  WMTV,  aber  auch  von  unseren 
Kooperationspartnern  Friedrichshof 
und  Bethanien  und  anderen  Sportver­
einen,  welche  im  Solinger  Reha­Netz­
werk  organisiert  sind.  Wie  z.  B.  dem 
TSV Aufderhöhe oder dem neuen Ver­
ein  VSM  –  Verein­Sport­Mitte,  auch 
von hier waren Übungsleiter dabei.
Nach  der  Begrüßung  und  Vorstellung 

wurden  dann  nach  und  nach  die 
Wunschthemen  und  Vorschläge  der 
Übungsleiter  abgearbeitet.  Übungen 
im Sitzen, Stundeneröffnungen, Spiele 
im  Sitzen  und  in  der  Bewegung,  der 
Bereich  Ausdauer,  aber  auch  leichte 
Kraftübungen  im  Sitzen  waren  dabei. 
Mittags  gab  es  eine  kleine  Pause  und 
dann  ging  es  aber  wieder  direkt  wei­
ter.  In  den  Pausen  wurde  viel  ge­
quatscht,  sich  ausgetauscht  und 
kennengelernt  und  ein  kleiner  Snack 
in  Form von Obst  und Riegeln  genos­
sen.  Um  17  Uhr  verabschiedete  sich 
Axel  nach  einem  sehr  informativen 
und  abwechslungsreichen  Tag.  Wir 
konnten alle viel mitnehmen und auch 
gleichzeitig  unsere  Lizenz  verlängern. 
Auch  nächstes  Jahr  –  so  der  Wunsch 
der Teilnehmer – wollen wir wieder ei­
ne  Inhouse­Fortbildung  im  Reha  Be­
reich anbieten.  

Andreas Lukosch 
Abteilungsleiter Rehasport WMTV

Rehasport
Fortbildung

Reha­Inhouse­Fortbildung beim WMTV
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Rugby
Unterwegs

In  den  Herbstferien  hatten  wir  die 
Möglichkeit mit der NRW­Auswahl U16 
und U18 für einige Tage nach Wales zu 
fahren. Mit Bus und Fähre ging es also 
mit  40  Mann  nach  Cardiff.  Neben 
sportlichen Aktivitäten gab es auch ein 
Kulturprogramm, in Cardiff erkundeten 
wir  die  Stadt  und  besuchten  das  Na­
tional  Museum,  sowie  das  dortige 
Castle. 
Von dort fuhren wir nach Hartpury mit 
einem  Besichtigungsstopp  in  Glouces­
ter. Bei typisch englischem Regen hat­
ten  wir  eine  Trainingseinheit  mit  2 
Spielern  des  örtlichen  Rugby­Teams 
des  Hartpury  College.  Dieses  Team 
spielt in der zweithöchsten

englischen Liga. Am Abend durften wir 
als  Special  Guests  die  Mannschaften 
vom Hartpury und Nottingham begrü­
ßen und das Spiel aus der ersten Rei­
he anschauen. 
Am  nächsten  Morgen  waren  wir  in 
Bristol  zu  einem  Freundschaftsspiel 
der  U16  und  U18  gegen  die  Dings 
Crusaders eingeladen. Obwohl wir  lei­
der  nicht  gewinnen  konnten,  hatten 
wir  doch  viel  Spaß  bei  den  aufregen­
den Spielen. Zusammengefasst war es 
ein  toller  Trip,  auf  dem  wir  viel  ken­
nengelernt und erlebt haben.

Tobias Flügel

Unsere Young­Zebras auf Tour in Wales
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Rugby
Jugend

Der Rugby­Sport  im WMTV hat  in den 
letzten  Jahren  eine  rasante  Entwick­
lung  genommen  und  rückt  immer 
mehr  in  den  Fokus  der  Öffentlichkeit, 
was  nicht  zuletzt  auch  den  Erfolgen 
und dem damit verbundenen medialen 
Auftreten  der  Deutschen­Rugby­Natio­
nalmannschaft geschuldet ist. 
Die  Sportart  um  das  sprichwörtliche 
„Ei“  erfreut  sich  immer  größerer  Be­
liebtheit und findet auch außerhalb der 
großen Rugby­Nationen, wie z.B. Eng­
land,  Neuseeland  oder  Australien,  im­
mer mehr Anhänger. 

Ein  altes  englisches  Sprichwort  lautet 
sinngemäß:  „Fußball  ist  ein  Spiel  für 
Gentlemen,  welches  von  Grobianen 
gespielt  wird  und  Rugby  ist  ein  Spiel 
für  Grobiane,  welches  von  Gentlemen 
gespielt wird“ – eine Aussage, die sich 
vor  allem  im  Fair­Play­Gedanken  die­
ser  faszinierenden  Sportart  wiederfin­
det.  Rugby  vermittelt  Werte  wie 
Anstand,  Leidenschaft,  Solidarität, 
Disziplin  und  Respekt  gegenüber  den 
Mitspielern,  Schiedsrichtern  und  Geg­
nern. Ohne Verantwortung des  einzel­
nen fürs Team geht es nicht!
Besonders die Jugendarbeit der Zebras 
konnte  in  den  letzten  Jahren  zahlrei­
che  Erfolge  verbuchen.  So wurde  erst 

vor kurzem dem Wald­Merscheider TV 
eine  große  Ehre  und  zugleich  auch 
sehr  hohe  Wertschätzung  zugeteilt, 
denn  gleich  mehrere  U14,  U16  und 
U18  –  Kids  wurden  in  der  jüngsten 
Vergangenheit  in  die  NRW­Auswahl­
Mannschaft(en)  berufen.  Und  das  gilt 
sowohl  für  die  Nachwuchsarbeit  bei 
den Jungs, als auch bei den Mädchen. 
Mit  dem  Eigengewächs  Eric  Kunz 
konnte  sogar  2017  ein  Spieler  in  den 
U18­Nationalkader  berufen  werden. 
Der  WMTV  Solingen  1861  e.V.  entwi­
ckelt  sich  somit  immer mehr  zu  einer 
„Talentschmiede“ im Rugby, die durch­
aus  gegenüber  anderen  „großen“ 
Standorten  in  Deutschland  mithalten 
können.
Damit diese Jugendarbeit auch weiter­
hin  erfolgreich  aufrechterhalten  wer­
den  kann,  bieten  die  Zebras  vom 
WMTV  Solingen  ab  sofort  sogenannte 
„kostenlose  Probetrainingsstunden“ 
an.

Wann: jeden Dienstag + Donnerstag 
Uhrzeit: 17:30 ­ 18:45 Uhr
Wo: Jahnkampfbahn (Walder Stadion), 
SG­Wald

Beim Kinder­ und Jugendrugby werden 
Spielvarianten  ohne  oder  mit  wenig 
Körperkontakt gespielt. Es geht vor al­
lem um den Spaß am Spiel, am Team­
geist  und  der  Gemeinschaft  –  kommt 
doch einfach einmal vorbei!
Egal  ob  Anfänger  oder  Fortgeschritte­
ner,  jeder  Gast  ist  gerne  gesehen. 
Weitere  Informationen  über  unsere 
Rugby­Abteilung gibt es natürlich auch 
online auf unserer Homepage.

Daniel Konrad

Mach mit und werde ein Zebra!
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Tennis
Informiert

Weihnachsbaumverkauf live im WDR2

Die  Tennisabteilung  des  WMTV  Solin­
gen  1861  e.V.  lud  ein  zum  großen 
Weihnachtsbaumverkauf  –  für  alle, 
egal  ob  WMTV­Mitglieder  oder  nicht… 
und  das  gleich  an  verschiedenen  Ter­
minen. Hier ein paar Informationen:
 
Eine  perfekte  Symbiose  konnte  am 
Freitag,  29.11.2019,  beim  Weih­
nachtsbaumverkauf der Herren 30 zu­
sammen  mit  dem  Grünkohlessen  bei 
den Herren  55 miterlebt werden.  Bei­
de  Veranstaltungen  profitierten  von 
den  jeweils  anderen  und  alle  hatten 
gemeinsam viel Spaß dabei. 
Ein  besonderer  Höhepunkt  war  dann 
der  Weihnachtsbaumverkauf  am  dar­
auffolgenden  Samstag,  und  zwar  mit 
einer  ganz  besonderen  medialen  Auf­
merksamkeit.  Denn  der  WDR  war  zu 
Gast  auf  der  WMTV­Tennisanlage  im 
Walder­Sportpark an der Adolf­Claren­
bach­Straße.  Diesmal  aber  nicht  mit 
einem  TV­Team,  sondern  mit  dem 
Team des WDR 2 Hörfunkstudios, wel­
ches  auf  der  Suche  nach  einem  Stu­
dio­Weihnachtsbaum  waren.  Und 

fündig wurden diese  dann bei  uns:  in 
der Klingenstad Solingen… 
Im  Rahmen  der  „Steffi  Neu  Show“ 
wurde  den  ganzen  Tag  live  darüber 
berichtet. Den Anfang machte an die­
sem Tage Reporter Frank Krieger, wel­
cher  sich  am Samstagmorgen vor Ort 
–  live  im Radio ­ von unseren Tennis­
leuten den optimalen Baum präsentie­
ren  lies.  Von  den  Bäumen,  welche 
frisch  geschlagen  allesamt  aus  dem 
Sauerland  stammen,  konnte  er  an­
schließend  den  für  sich  optimalsten 
sein Eigen nennen. 
Damit  aber  nicht  genug,  denn  den 
ganzen Tag über konnte man dann im­
mer  live  den  Weg  „unseres  WMTV­
Weihnachtsbaumes“  verfolgen.  Von 
der  Klingenstadt  ins  WDR­Studio,  bis 
hin  zur  Dekoration  und  zahlreichen 
Anekdoten war alles mehrmals  live an 
diesem Tage für den Hörer zu verneh­
men.  Das  dabei  immer  wieder  unser 
Verein  und  die  schöne  Klingenstadt 
genannt wurden, war ein nicht zu un­
terschätzender  und  erfreulicher  Ne­
beneffekt.
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An  den  Spielen  der  „Solinger­Tennis­
Hobbyrunde“  haben  sich  in  diesem 
Jahr sieben Solinger­Tennisvereine be­
teiligt.  An  den  „Tennis­Hobby­Spielta­
gen“  sind  insbesondere  diejenigen 
Tennisspieler  am  Start,  die  nicht  un­
bedingt  in  Meden­Mannschaften  spie­
len  und  dennoch  Spaß  und  Freude 
daran  haben,  sich  im  sportlichen 
Wettkampf mit Gegnern außerhalb des 
eigenen Vereins zu messen.
Nach  Abschluss  der  Tennis­Saison 
2019  steht  nun  fest,  dass  die  Spieler 
der  Tennis­Hobby­Mannschaft  des 
WMTV die Stadtmeister 2019 sind.

Daniel Konrad

Abschluss­Tabelle der Spiele 2019:

Platz Verein Spiele/Siege
1 WMTV 5/4,5
2 RWO 5/4
3 SLC 5/2,5
4 TSG 5/2,5
5 STC / STB 4/0,5
6 MTV 4/0

Tennis
Hobbyrunde

WMTV Stadtmeister in der Hobbyrunde
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Unglaublicher  Spielverlauf  beim  End­
spiel  der  Damen  um  die  Clubmeister­
schaft 2019: 

Rebecca  Höfer  dominiert  sofort  das 
Spiel und gewinnt den ersten Satz klar 
mit 6:0! Auch im zweiten Satz geht es 
zunächst  genauso  weiter  und  bald 
steht  es  4:1  für  Rebecca.  Dann  aber 
beginnt  die  unglaubliche  Aufholjagd 
von Katharina! Sie mobilisiert alle  ihre 
Kräfte  und  kann  den  zweiten  Satz 
noch zu ihren Gunsten drehen! 7.5! 
Den  darauffolgenden  Match­Tiebreak 
gewinnt  sie  letztendlich  mit  10:6. 
Zahlreiche  Zuschauer  konnten  ein  se­
henswertes und anspruchsvolles Finale 
auf der WMTV­Tennisterrasse, bei son­
nigem Herbstwetter, miterleben. 
Wir  gratulieren  Katharina  Gerl  zur 
Clubmeisterschaft  2019  und  Rebecca 
Höfer  zur  Vize­Clubmeisterschaft 
2019!

Daniel Konrad

Katharina Gerl ist Tennis­Clubmeisterin 2019

Tennis
Clubmeisterschaft
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Handball
Turniere

Auch dieses Jahr wieder die 3 großen Handballturniere
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Handball
Weiter­ und Fortbildung

Der Grundstein zur Weiterentwicklung

Die Aus­ und Weiterbildung der Trainer 
und Übungsleiter beim WMTV Solingen 
1861  e.V.  hat  schon  seit  mehreren 
Jahren einen hohen Stellenwert – und 
das nicht nur, sondern auch  insbeson­
dere  in  der  Handballabteilung.  Denn 
nur  wer  qualitative  und  engagierte 
Übungsleiter  sein  Eigen  nennen  kann, 
ist  in  der  Lage  sich  stetig  und  konse­
quent  weiterzuentwickeln.  Denn  ohne 
Fachwissen  und  Qualifikation  kein 
Wachstum und das – sprich Wachstum 
–  können  die  Handballer  vom  WMTV 
auch  weiterhin  nahezu  ununterbro­
chen vorweisen (…)

Besonders  stolz  sind  die  Verantwortli­
chen darauf, dass fast alle neuen Trai­
ner  und  Helfer  aus  den  eigenen 
Reihen  rekrutiert  werden  konnten. 
Denn im Gegensatz zu dem einen oder 
anderen  Verein  der  Region,  welcher 
trotz  fehlender  Strukturen  „großes“ 
vorhat,  können wir  auf  teils  unseriöse 
Abwerbungsversuche  von  Übungslei­
tern  verzichten  und  auf  Eigengewäch­
se  der  WMTV­Handball­Familie 
zurückgreifen. 
Im Rahmen der diesjährigen C­Lizenz­
Trainerausbildung  des  Handballver­

band  Niederrhein  e.V.  wurden  auch 
Übungsleiter  vom  WMTV  Solingen 
1861 e.V. erfolgreich weitergebildet. 
Selina  Pupinovic,  Domenic  Schwarz 
und  Daniel  Kaiser  absolvierten  den 
kompletten  Lehrgang,  bestehend  aus 
dem  Grundlehrgang  (Modul  1),  dem 
Aufbaulehrgang  mit  Zwischenprüfung 
(Modul  2)  und  dem  Prüfungslehrgang 
(Modul  3),  welchen  sie  allesamt  im 
Oktober  dieses  Jahres  erfolgreich  be­
enden konnten. 
In der C­Lizenz­Trainerausbildung wur­
den  umfangreiche  und  wichtige  The­
men vor allem im Bereich von Kindern 
und  Jugendhandball  behandelt.  Meh­
rere  Referenten  unterrichteten  dort 
sowohl  theoretisch  als  auch  praktisch 
zu  verschiedensten  Themen  wie  Kin­
derhandball, Coaching, Wurfarten, De­
ckungssysteme  und  Koordinationstrai­
ning.
Auch  Mirco  Bernau  absolvierte  schon 
im Frühsommer 2019 die C­Lizenzaus­
bildung – im Übrigen sehr, sehr erfolg­
reich!  Im  Oktober  2019  setzte  er 
sogar noch einen drauf, denn  im Rah­
men der diesjährigen B­Lizenz­Trainer­
ausbildung  des  Handballverband 
Niederrhein e.V. wurde er als Übungs­
leiter  vom WMTV  Solingen  –  im  Rah­
men eines 7­tägigien  Intensivkurses  ­ 
erfolgreich weitergebildet. 
Die  Tätigkeit  der  Trainer  der  B­Lizenz 
in  der  Sportart  Handball  umfasst  die 
Talentförderung  auf  der  Basis  leis­
tungssportlich  orientierter  Trainings­ 
und  Wettkampfangebote.    Schwer­
punkte  sind  Planung,  Organisation, 
Durchführung und Steuerung des Auf­
bautrainings  bis  hin  zum  Anschluss­
training.  Verbindliche  Grundlage 
hierfür  ist die DHB­Rahmenkonzeption 
und  der  vorherige  Erwerb  der  C­Li­
zenz…   »
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Erst  mit  der  Vollendung  des  17.  Le­
bensjahres  ist  beim  DHB  die  Ausbil­
dung  zur  C­Lizenz  möglich,  was  aber 
nicht  bedeutet,  dass man  nicht  schon 
vorher eine Trainer­ oder Helferausbil­
dung  starten  kann.  Denn  für  diesen 
Fall  gibt  es  den  „Sporthelferschein  I“ 
vom Landes­Sport­Bund  (LSB). Genau 
so  ein Kurs  fand  in  den  letzten  Tagen 
der  diesjährigen  Herbstferien  statt  – 
auch  mit  Kids  vom  WMTV.  Aus  den 
Kreisen  der  Handball­Familie  absol­
vierte  Lea  Mattheis  diesen  Lehrgang 
und  kann  nun  ebenfalls  –  da  erfolg­
reich  absolviert  –  ihr  Wissen  im  Hel­
feralltag einsetzen. 
Mittlerweile  ist  es  schon  eine  kleine 
Tradition:  die  Weiterbildungsmöglich­
keiten  des  Jugendausschusses  vom 
Bergischen  Handballkreis.  Besonders 
die  Fortbildungen  von  und  mit  Klaus 
Feldmann,  der  mit  seiner  gleichnami­
gen  „Handball­Akademie“  schon 
mehrmals beim BHK zu Gast war, gel­
ten  in  der  Handball­Welt  als  wegwei­
send. 
Der  u.a.  als  Sportwissenschaftler 
(M.A.), A­Lizenz­Trainer, Lektor der In­
ternational  Handball­Federation  (IHF), 
der  Europäischen  Handball­Föderation 
(EHF)  und  des  Deutschen  Olympi­

schen Sportbundes (DOSB), sowie Re­
daktionsmitglied  und  Autor  der 
Zeitschrift  ‘handballtraining’  tätige 
Klaus  Feldmann,  konnte  zuletzt  am 
Samstag,  26.10.2019,  wieder  einmal 
sehr viele  Interessierte  für  seine Aus­
führungen  begeistern.  Als  Thema 
stand  diesmal  „Konzepte  –  Angriffe 
gegen  defensive  Abwehr“  auf  dem 
Programm. Auch hier waren zum wie­
derholten Male Trainer und Übungslei­
ter  vom  WMTV  Solingen  anwesend, 
um sich weiter zu entwickeln.
Die  erfreuliche  Zustimmung  in  Form 
von  Teilnehmern  des  WMTV  an  den 
unterschiedlichen  Fort­  und  Weiterbil­
dungsmöglichkeiten,  zeigt,  dass  „un­
ser“  Solinger  Großverein  mit  den 
Angeboten  zur  konsequenten  Weiter­
bildung  seiner  Übungsleiter  auf  dem 
richtigen Wege ist. Denn gut ausgebil­
dete Trainer und Betreuer sind das „A 
und O“ im Jugendsport – und nicht nur 
da! Denn – wie schon anfangs erwähnt 
­  ohne  Fachwissen  und  Qualifikation 
kein  Wachstum  und  das  –  sprich 
Wachstum  –  können  die  Handballer 
vom WMTV auch weiterhin nahezu un­
unterbrochen vorweisen.

Daniel Konrad

Handball
Weiter­ und Fortbildung
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Handball
Auszeichnung

Kindheit  und  Jugend  –  Chancen  für 
Entwicklung  und  Wandel!  Entschei­
dungen,  Einstellungen  und  Gewohn­
heiten…,  all  das  verändert  sich  in 
keiner  Lebensphase  so  rasant,  wie  in 
der Kindheit und der Jugend. Wichtige 
Weichen  werden  gestellt,  die  das  ge­
samte  späterer  Leben  beeinflussen 
und nachhaltig prägen – vor allem die 
Gesundheit und das Wohlbefinden. 

Da Kinder in dem Alter zwischen 6 und 
15  Jahren besonders  aktiv, wissbegie­
rig und leicht zu motivieren sind, setzt 
hier  der  Grundgedanke  des  „STARKE 
KIDS  Netzwerk  der  AOK  Rheinland/
Hamburg“ an. Denn hier wird ein akti­
ver  Beitrag  zum  Erhalt  und  zur  Ver­
besserung  der  Kinder­  und 
Jugendgesundheit  geleistet  und  vor­
angetrieben.
Aus  diesem  Grunde  schreibt  die  AOK 
Rheinland/Hamburg  im  Rahmen  des 
„STARKE  KIDS  Netzwerk“  regelmäßig 
einen  Förderpreis  bzw.  mehrere  För­
derpreise  aus.  Damit  sollen  regionale 
Projekte  ausgezeichnet  werden,  die 
Kinder  in  den  Bereichen  Ernährung, 

Bewegung,  Stressbewältigung  oder 
Suchtvermeidung stark machen.
In diesem Jahr hatten sich 14 Projekte 
aus  allen  drei  Bereichen  des  Bergi­
schen Städtedreiecks (Remscheid, So­
lingen  und  Wuppertal)  beworben,  die 
von  einer  gemeinsamen  Jury  begut­
achtet wurden. 
Auch  der  WMTV  Solingen  1861  e.V. 
beteiligte  sich  in  diesem  Jahr  an  der 
Ausschreibung.  Genauer  gesagt  die 
Handballer, welche mit ihrem nachhal­
tig  angelegten  Projekt  „Kinder  stark 
machen  –  ausgezeichnete  Jugendar­
beit  im  Handball“  besonders  im  Be­
reich  „Bewegung,  Stressbewältigung 
und Suchtvermeidung“  punkten  konn­
ten.
Als  besonders  nennenswertes  Beispiel 
wurde  hier  der  Umstand  hervorgeho­
ben,  dass  es  bei  uns  seit  geraumer 
Zeit schon keinen eigenen Alkoholver­
kauf  mehr  bei  Jugend­Turnieren  oder 
Spielen gibt. Egal ob diese nun  in der 
Halle,  auf  dem  Rasen  oder  auf  dem 
Sand stattfinden – der Wald­Merschei­
der  TV  achtet  darauf  und  setzt  diese 
Vorgabe  auch  konsequent  durch.  Und 
das  mit  großem  Erfolg  bzw.  Zustim­
mung. 
Eine Haltung die auch für die anderen 
Bereiche des Großvereines vom Sport­
park  Solingen­Wald  selbstverständlich 
ist. Egal ob beim Rugby, Hockey oder 
Badminton (…), überall wird das alko­
holfreie  Konzept  im  Bereich  der  Ju­
gendveranstaltungen durchgezogen.
Neben den Fördergeldern gab es noch 
eine Urkunde und  jeweils ein Pokal  in 
Form einer Hantel, welche  symbolisch 
für  das  „STARKE  KIDS  –  Netzwerk“ 
steht. 

Daniel Konrad

Handballer erhalten "Starke Kids Förderpreis"
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Handball
Weibliche C­Jugend

Die  weibliche  C­Jugend  vom  WMTV 
Solingen  1861  e.V.  darf  sich  von  nun 
an  über  einheitliche  Aufwärm­Trikots 
freuen,  denn mit  dem weltweiten  An­
bieter  sicherer  ID­  und  Ausweisdoku­
mente „CardPlus“, konnte ein weiterer 
Partner  für  die  Handball­Familie  des 
WMTV´s gewonnen werden.
Am  Dienstag,  30.10.2019,  wurde  den 
„jungen  Wilden“  der  weiblichen  C­Ju­
gend  durch  Geschäftsinhaber  Uwe 
Ludwig  und  seiner  Ehefrau  Christine 
Ludwig,  beim  Training  die  neuen  und 
einheitlichen,  sowie  schicken  Kempa 
Aufwärm­Trikots übergeben. Diese,  je­
weils  mit  dem  Logo  von  „CardPlus“ 
bedruckten  Trikots,  sorgen  ab  sofort 
dafür, dass die weibliche C­Jugend von 
nun  an  auch  vor  dem  Spiel  äußerlich 
als Einheit erkannt wird. 
„CardPlus“,  mit  Sitz  in  Mettmann,  ist 
weltweiter  Anbieter  sicherer  ID­  und 
Ausweisdokumente  –  die  Produktpa­
lette  umfasst  alle  Arten  von  Plastik­

karten,  Chipkarten,  RFID­Karten,  so­
wie  die  darauf  abgestimmten 
Softwarelösungen,  Kartendrucker  und 
Personalisierungssysteme.  Als  kompe­
tenter Dienstleister hat sich „CardPlus“ 
entschieden, technisch neutral zu blei­
ben  und  sich  für  die  jeweils  beste 
Technik  bzw.  das  beste  Produkt  zu 
entscheiden,  um  den  Wünschen  und 
Bedürfnissen  seiner  Kunden  gerecht 
zu  werden.  Diese  moderne  Ge­
schäftspraxis hat sich in vielen Projek­
ten  bewährt  und  ist  daher  sicherlich 
auch  für  weitere  Unternehmen  die 
perfekte Lösung.
Mit  den  weiblichen  C  –  Mädels  freut 
sich  auch  das  Trainertrio  William  und 
Olaf  Pohlenz,  sowie  Daniel  Konrad, 
über  das  Engagement  von  Uwe  Lud­
wig,  der  im  Übrigen  bis  vor  einigen 
Jahren  noch  selbst  als  Handballer 
beim WMTV Solingen aktiv war.

Daniel Konrad

Neue Aufwärm­Trikots dank CardPlus
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„Oh wie  ist  das  schön“,  klang  es  zum 
Ende der letzten Saison, von den Rän­
gen  der  Klingenhalle,  wo  unsere  2. 
Damen  vorzeitig  den  Aufstieg  in  die 
Bezirksliga feiern durften (...). 
Dort  angekommen,  freuen  sich  diese 
nun über  neue  (Auswärts)­Trikots,  so­
wie  schicke Aufwärm­Hoodies.  Für  die 
Trikots konnten unsere 2. Damen vom 
WMTV  Solingen  eine  Reihe  von  groß­
artigen  Unterstützern  überzeugen,  die 
so  allesamt  für  eine  erfolgreiche  Um­
setzung sorgten.
Unsere Bezirksligafrauen möchten sich 
hiermit  an  dieser  Stelle  ganz  herzlich 
bei  den  folgenden  Unternehmen  be­
danken: 

„Hingucker Design“
www.renate­neufeld.de (Der kompe­
tente Ansprechpartner für visuelle 
Kommunikation)

„Müller’s Mahlzeit“ 
www.muellersmahlzeit.de/ (Der zu­
verlässige Caterer von der Familienfei­
er bis zum Firmenevent)

„Autohaus Nouvertné“ 
www.nouvertne.com (Der Ansprech­
partner für VW, VW Nutzfahrzeuge, 
Skoda und Audi in Solingen)

„Max Michalek Lichtgestaltung“ 
www.max­michalek.de (Der Experte 
für Licht­  und Veranstaltungstechnik)

„Gundies Home No.15“ 
www.gundieshomeno15.de (Die 5­
Sterne Vermittlung von Ferienhäusern 
in Niedersachsen)

Aber  auch  das  Aufwärmen  erfolgt  ab 
sofort  im  neuen  Design.  Dafür  „ver­
antwortlich“  zeigt  sich  das  Unterneh­
men  „Body­Health  Fitness“ 
www.body­health­fitness.com,  welche 
nun ebenfalls für einen starken Auftritt 
in der Öffentlichkeit Sorge trägt. 
Mit  den  Bezirksliga­Damen  freut  sich 
auch  das  Trainer­Trio  um  Yvonne 
Schäfer,  Oliver  Micka  und  Sascha 
Kuhlmann  über  das  gemeinschaftliche 
Engagement.

Daniel Konrad

Neue Aufwärmkleidung für die 2. Damen

Handball
2. Damen



71

WMTV
Infomiert

Das hat Tradition, der alljährliche Prin­
zenpaar­Empfang  der  karnevalisti­
schen  Tollitäten!  Und  das  nicht  nur  in 
den  rheinischen  Hochburgen,  sondern 
auch  in der Klingenstadt Solingen, wo 
das Prinzenpaar André und Silke Wiel­
pütz  am  04.01.2020  ebenfalls  dazu 
einluden. Erstmalig allerdings in einem 
etwas  größeren  Rahmen,  so  dass  die 
Veranstaltung kurzfristig  in den Stadt­
saal Wald verlegt wurde. 
Zahlreiche  unterhaltsame  Programm­
punkte  standen  auf  dem  Plan,  unter 
anderem  auch  diverse  Tanzeinlagen. 
Wie  zum  Beispiel  die  der  Tanzgruppe 
Schiwa,  welche  als  feste  Tanzgarde 
des  Prinzenpaares  immer  mit  dabei 
ist.  Aber  auch  andere  Tanzgruppen 
von  befreundeten  Karnevalsgruppen 
konnten  für  Stimmung  sorgen.  Musi­
kalisch gab es auch einiges zu bieten, 
denn  nicht  nur  die  Jungs  von  „See 
You“  traten  im  Walder  Stadtsaal  auf, 
sondern  unter  anderem  auch  die  „Pi­
rates  of  Love“  und  der  Solinger­Ex­
Prinz  Axel  Hawranke.  Letzterer  vor­

nehmlich mit Kölschen Liedern… 
Über 350 jecke Gäste waren der Einla­
dung  gefolgt,  welche  natürlich  auch 
Durst hatten ­ und da kam der WMTV 
Solingen  ins Spiel, denn wir  „sorgten“ 
für  feuchte  Kehlen.  Denn  im  Aus­
schank  hinter  der  Theke  stand  eine 
kleine  Abordnung  der  Wald­Merschei­
der  Handballabteilung,  welche  bis  in 
die  frühen  Morgenstunden  dem  Prin­
zenpaar und seinen Gästen zur Verfü­
gung  standen.  Eine  Aktion  die  eher 
„zufällig“  zustande  kam,  denn  unser 
Karnevalsprinz  André  I.,  seines  Zei­
chens Mitglied bei der allseits bekann­
ten  Spaßgruppe  „Selten  Selters“  und 
seine  Lieblichkeit  Prinzessin  Silke  II., 
hatten  einfach  bei  uns  nachgefragt. 
Eine Nachfrage, die wir sofort und oh­
ne  zögern  folgten.  Danke  für  Einla­
dung  und  Glückwunsch  noch  einmal 
auf  von  unserer  Seite,  zu  einem  ge­
lungenen und nie  langweiligen Abend. 
In diesem Sinne auf das Solinger Prin­
zenpaar ein dreifaches „Solig lot jonn!“

Prinzenpaar­Empfang im Walder Stadtsaal
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„Das  erste  Januarwochenende  eines 
jeden  neuen  Jahres  ist  handballtech­
nisch  mittlerweile  schon  traditionell 
fest in `WMTV­Hand´.  So auch 2020, 
in  dem  die  Handballabteilung  vom 
WMTV Solingen wieder zahlreiche Tur­
niere  der  WMTV­Turnierreihe  abhalten 
werden. Aufgrund dessen, dass es seit 
Mitte  2019  keine  Spielgemeinschaft 
mehr  innerhalb  des WMTV´s  gibt  (die 
1.  Damen  sind  mittlerweile  voll  inte­
griert),  werden  wir  ab  dem 
01.01.2020  `peu  à  peu´  den  Zusatz 
`HSG´  entfernen  und  uns  wieder  nur 
`WMTV´ nennen.“

Sonntagabend,  05.01.2019,  21:45 
Uhr:  die  letzten  Tische  sind  wegge­
räumt, die  letzten Becher gespült, der 
Boden gefegt, der Müll wurde entsorgt 
und das kpl.  technische Equipment  ist 
unterwegs  zu  seinen  ursprünglichen 
Lagerstätten.  Fast  nix  mehr  deutet 
darauf  hin,  dass  an  diesem  Wochen­
ende  in  der  Sporthalle  der  August­Di­
cke­Schule  Solingen  unser  „WMTV 
Wintercup 2020“ stattfand.
Dutzende  von  freiwilligen Helfern,  eif­
rige  und  engagierte  Schiedsrichter, 
Zeitnehmer,  das  gesamte  Orga­Team 

nebst Turnierleitung und viele zusätzli­
che  kleine  „Helferleins“  im  Hinter­
grund,  haben  dafür  gesorgt,  dass 
dieses  Turnier  überhaupt  erst möglich 
wurde. Dafür schon einmal vorweg an 
dieser  Stelle  herzlichen  Dank  an  alle, 
die  dabei  waren  –  ein  Dankeschön, 
das natürlich auch an alle anwesenden 
Mannschaften  gerichtet  ist,  ohne  die 
ein erfolgreiches Turnier erst gar nicht 
möglich gewesen wäre.
Insgesamt kämpften an diesem ersten 
Januar­Wochenende  des  noch  jungen 
Jahres  2020  (04./05.01.2020)  32 
Mannschaften  um  Punkte  und  Siege, 
wobei es sich – bis auf die gemischte 
F­Jugend  –  in  diesem  Jahr  um  eine 
reine weibliche Ausgabe handelte. 
Gespielt wurde  in 6 verschiedenen Al­
tersklassen  nach  dem  Modus  „Jeder 
gegen  Jeden“,  so  dass  alle  teilneh­
menden  Mannschaften  auf  genügend 
Spielzeiten  kamen.  Für  die  meisten 
Teams  war  dieses  Wochenende  somit 
eine optimale Möglichkeit, um sich die 
Weihnachtspfunde  wieder  abzutrainie­
ren und / oder um sich auf die anste­
henden Rückrunden vorzubereiten.
Wie  schon  bei  den  vergangenen  Aus­
gaben  des  „WMTV Wintercups“,  eröff­
neten  am  Samstagmorgen  die 
allerkleinsten  Handballcracks,  die  so­
genannten  F­Jugend­Mannschaften, 
das noch junge Handballjahr. Begleitet 
durch zahlreiche Fans ging es schon zu 
früher  Stunde  recht  stimmungsstark 
und  mitunter  auch  sehr  lautstark  zu, 
wobei  jedes Tor  lautstark  von der  gut 
besetzten Tribüne aus bejubelt wurde.
 

»

Handball
Wintercup 2020

Erfolgreicher Start ins neue Jahr
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Das von vielen Gästen als sehr  famili­
är gelobte und als rundum gut organi­
sierte Turnier, war auch sportlich nicht 
uninteressant.  Denn  es  waren  wieder 
einmal  besonders  viele  Mannschaften 
angemeldet,  welche  sonst  nicht  so 
häufig  in  unserer  Gegend  spiel(t)en  – 
eine  perfekte  Möglichkeit,  um  sich 
auch  einmal  mit  unbekannten,  teils 
sehr  fremden,  Gegner  zu  messen. 
Darunter  gehörten  unter  anderem  im 
Jugendbereich  auch Mannschaften wie 
die  „JSM  Nettelstedt“  (bei  Minden) 
oder  auch  die  „HSG  Siebengebir­
ge“ (Königswinter).  Aber auch bei den 
Senioren gab es weitere Anreisen, wie 
vom  „TuS Niederpleis“  (aus Sankt Au­
gustin)  oder  aber  auch  den  Damen 
vom ASC 09 Dortmund. 
Einen  sogenannten  „Start­Ziel­Sieg“ 
konnten bei  ihrem eigenen Turnier so­
wohl  die  1.  Damen  und  auch  die 
Nachwuchsmädels  der C­Jugend errei­
chen.  Während  sich  die  C1­Mädels  – 
welche  sich  auch  als  ungeschlagener 
Tabellenführer  in  der  aktuellen  Be­
zirks­/Kreisliga  präsentieren  ­  schon 
am  Sonntagnachmittag  gegen  ein 

recht  anspruchsvolles  Teilnehmerfeld 
durchsetzen  konnten  (u.a.  wurde  mit 
St.  Tönnis  II  ein  Oberligist  auf  die 
Plätze  verwiesen),  taten  es  ihnen  die 
1. Damen am Abend nach. Auch diese 
setzten  sich am Ende des Tages ohne 
eine  Niederlage  erfolgreich  gegen  die 
restlichen  Mannschaften  durch  und 
sorgten  somit  für  einen  gelungenen 
Abschluss. 
Die  Handballer  vom  WMTV  Solingen 
werden  in  diesem  Jahr  noch  weitere 
Veranstaltungen  anbieten.  Unter  an­
derem  wird  es  wieder  ein  „WMTV­Ju­
gend­Cup 2020“ (20./21.06.2019), ein 
Feld­Handball­Turnier  (unser  Jubilä­
umsturnier  /  25.  Großfeld­Turnier  am 
28.06.2020) und – nicht zu vergessen 
– unseren  „6. WMTV  ­  Ittertal Beach­
cup"  am  01./02.08.2020  im  Freizeit­
zentrum  Ittertal  geben.  Weitere 
Informationen  bzw.  Ausschreibungen, 
sind  schon  größtenteils  auf  unserer 
Homepage  unter  www.wmtv.de  und 
dem  Reiter  Handball/Turniere  hinter­
legt. 

Daniel Konrad

Handball
Wintercup 2020
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Seit dem 21. Oktober 2019 lief sie, die 
REWE  Aktion  „Scheine  für  Vereine!“ 
Zur  Erinnerung:  Seit  knapp  zwei  Mo­
naten konnten Rewe­Kunden ab einem 
Einkaufswert  von  15  Euro  Vereins­
scheine  erstehen  und  diese  einem 
Verein  ihrer  Wahl  zuordnen.  Dieser 
Verein  konnte  dann  die  Scheine  sam­
meln  und  diese  dann  im  Januar  des 
neuen  Jahrzehntes  gegen  eine  Prämie 
eintauschen.  Mehr  als  20  Millionen 
Vereinsscheine  ­  für  über  50.000 
Amateur­Sportvereine  –  sind  so  laut 
Rewe  auf  diese Weise  bislang  zusam­
mengekommen (…)
Auch  der  WMTV  Solingen  hatte  sich 
dazu  entschlossen  bei  „Scheine  für 
Vereine“  mitzumachen,  um  so  seine 
Ausstattung  zu  verbessern.  Und  die 
Aktion war ein voller Erfolg, und  zwar 
mit  EURER  Hilfe!  Denn  durch  Euren 
Einsatz  konnten  wir  fast  4.000  Schei­
ne  sammeln,  mit  welchen  wir  nun 
zahlreiche  neue  Ausstattungsgegen­
stände  erwerben  können  –  dazu  noch 
einmal recht herzlichen Dank!

Daniel Konrad

REWE ­ Scheine für Vereine
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Generation POUND“ für Kids von 6 ­ 12 Jahren
Di. 16:00 ­ 17:00 Uhr

 
Tai­Chi in Theorie und Praxis

Mo. 20:00 ­ 21:00 Uhr

Fitness für Junggebliebene
Mi. 09:00 ­ 10:00 Uhr

Reha ­ Kurs / Lungensport
Do. 13:00 ­ 14:00 Uhr

Rock the Billy
Mi. 19:30 ­ 20:30 Uhr

Boule für alle...
Mo.+ Do. 16:00 ­ ca. 22:00 Uhr

Ü100 Adipositas­Sportgruppe
Di. 10:00 ­ 11:00 Uhr

Sportangebote
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In  der  letzten  Ausgabe  (Nr.  155)  der 
Vereinszeitung  galt  es  ein  Bilderrätsel 
zu  lösen.  Ziel  war  es,  die  vorgegebe­
nen  Bilder  in  der  Vereinszeitung  zu 
suchen  und  die  jeweiligen  Seitenzah­
len zu addieren. 
Die  Resonanz  auf  unser  Bilderrätsel 
war  mal  wieder  überwältigend.  Zahl­
reiche,  vor  allem  auch  vollständige 
und richtige Einsendungen trafen beim 
WMTV  ein.  Aus  diesen  richtigen  Ein­
sendungen  wurden  von  unserer 
„Glücksfee“ die Gewinner gezogen.

1. Platz / WMTV Restaurant Gutschein: 
Yannik Wagner 
2. Platz / WMTV Gutschein Studio: 
Familie Mazath
3. Platz / Gutschein Bücherwald: 
Elke Wimmershoff 

Die Gewinner stehen fest
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Findet die unten aufgeführten Bildaus­
schnitte und notiert die Seitenzahl, auf 
der sich das Bild befindet  in das Käst­
chen.  Am  Ende  einfach  die  Zahlen 
addieren und die Lösung an: 
WMTV­Redaktion, 
Adolf­Clarenbach­Strasse 41 
42719 Solingen 

oder per eMail an:
redaktion@wmtv.de 

Einsendeschluss  der  Lösungen  ist  der 
10.04.2020.  Danach  erfolgt  die  Aus­
losung  der  3  Gewinner  in  der  Ge­
schäftsstelle des WMTV.

Das Bilderrätsel des WMTV

Summe:

Seite:

Seite:

Seite:

Seite:

  Die 3 Preise dieser Ausgabe sind:
  1. Gutschein WMTV­Restaurant (Wert:30€) 
  2. Gutschein WMTV­Studio (1 Monat)
  3. Gutschein Bücherwald (Wert: 10 €)
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Jahreshauptversammlung vom WMTV
20.03.2020

"WMTV­Jugend­Cup 2020"
20./21.06.2020

Handball auf Sand – der 3. Workshop!
27./28.06.2020

"25. Großfeld­Turnier"
28.06.2020

"6. WMTV ­ Ittertal Beachcup"
01./02.08.2020

Sommerparty Echt.Scharf.Solingen
07.­09.08.2020

Zöppkesmarkt ­ "mittendrin statt nur dabei!"
11.­13.09.2020

Termine
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